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Amt Usedom-Nord

Möwenstraße 01 - 17454 Ostseebad Zinnowitz
Telefon: 038377 730 www.amtusedomnord.de
Fax: 038377 73 199 E-Mail: info@amtusedomnord.de

Bürgerbüro des Amtes Usedom-Nord
Hauptstraße 40
17449 Ostseebad Karlshagen
Bürgerservice Tel.: 038377 73233
Einwohnermeldeamt Tel.: 038377 73234

Fax: 038377 73239

Öffnungszeiten Amt Usedom-Nord und Bürgerbüro Karls-
hagen
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Sprechzeiten des Amtsvorstehers und der Bürgermeister
Amt Usedom-Nord
Herr Wolfgang Gehrke - nach Vereinbarung -
Möwenstraße 01 Tel. privat 01520 2053105
17454 Zinnowitz

Telefonverzeichnis der Amtsverwaltung� Vorwahl 038377

Zi--Nr. Telefon-Nr. Fax E-Mail
Amtsvorsteher Wolfgang Gehrke über 730 info@amtusedomnord.de

201 Leitende Verwaltungsbeamtin Kerstin Teske 73111 k.teske@amtusedomnord.de
202 Sekretariat • Amtsblatt Christiane a 730 73199 info@amtusedomnord.de

73100 c.radtke@amtusedomnord.de
Hauptamt

204 Leitung Hauptamt Monique Bergmann 73110 m.bergmann@amtusedomnord.de
216 Sitzungsmanagement • Homepage Ramona Lachnit 73114 r.lachnit@amtusedomnord.de
214 Schulen • Senioren • allg. Verwaltung Anja Seela 73113 a.seela@amtusedomnord.de
213 Personal • Versicherungen Kathleen Keil 73112 k.keil@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Lars-Odin Nagel 73151 l.nagel@amtusedomnord.de
002 IT Administrator • Systemintegration Holger Kickhefel 73151 h.kickhefel@amtusedomnord.de

Kämmerei
304 Leitung Kämmerei Kerstin Stolze 73120 73129 k.stolze@amtusedomnord.de
207 Kassenverwaltung • Vollstreckung Janine Neumann 73121 j.neumann@amtusedomnord.de

Finanzbuchhaltung • Kasse Franziska Berg 73122 f.berg@amtusedomnord.de

206
Steuern • Abgaben • Zuwendungen an 
Dritte Jaqueline Bergmann 73124 j.bergmann@amtusedomnord.de
Geschäftsbuchhaltung • Ust § 2b Susanne Stindt 73126 s.stindt@amtusedomnord.de

205 Steuern • Abgaben • Vollstreckung Uwe Horn 73123 u.horn@amtusedomnord.de
306 Haushalts- u. Anlagensachbearbeitung Andi Seehase 73125 a.seehase@amtusedomnord.de

Fördermittel von Dritten Nicole Ludwig 73128 n.ludwig@amtusedomnord.de

Ordnungsamt
203 Leitung Ordnungsamt Bernd Meyer 73130 73139 b.meyer@amtusedomnord.de
109 Standesamt • Fundbüro •

Friedhofsangelegenheiten Heike Wagner 73131 h.wagner@amtusedomnord.de
101 Öffentl. Sicherheit • Ordnung Manuela Suhm 73132 m.suhm@amtusedomnord.de
102 Pass- • Melde- • Gewerbeangelegen-

heiten Rick Richter 73133 r.richter@amtusedomnord.de
215 Wohngeld • Kindertagesstätten

Zinnowitz, Trassenheide, Mölschow Vivien Kluth 73134 v.kluth@amtusedomnord.de
001 Außendienst Ordnungsamt Kerstin Dolereit 73136 k.dolereit@amtusedomnord.de

Katrin Sonntag 73135/73136 k.sonntag@amtusedomnord.de

Bürgerbüro Karlshagen
Pass- • Melde- • Gewerbeangelegenhei-
ten • Verkehrsordnungswidrigkeiten Ruth Beck 73234 73239 r.beck@amtusedomnord.de
Wohngeld • Kindertagesstätten
Karlshagen, Peenemünde Kerstin Kühne 73233 k.kuehne@amtusedomnord.de
Außendienst Ordnungsamt Janet Trehkopf 73235 j.trehkopf@amtusedomnord.de

Bauamt
103 Leitung Bauamt Martin Müller 73140 73149 m.mueller@amtusedomnord.de
104 Bauverwaltung • Tiefbau Bärbel Köppe 73145 b.koeppe@amtusedomnord.de
105 Bauleitplanung • Umwelt Daniel Hunger 73143 d.hunger@amtusedomnord.de

Bauleitplanung • Umwelt Corina Adrion 73141 c.adrion@amtusedomnord.de
208 Bauverwaltung • Sondernutzung 

Beiträge
Antje Höfs 73144 a.hoefs@amtusedomnord.de

106 Bauverwaltung • Hochbau • Tiefbau Jörg Behrendt 73142 j.behrendt@amtusedomnord.de
Hochbau • Tiefbau René Seela 73148 r.seela@amtusedomnord.de

210 Liegenschaften Franziska Nisser 73146 f.nisser@amtusedomnord.de
Mieten • Pachten • Hausnummern Susann Menge 73147 s.menge@amtusedomnord.de
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Gemeinde Peenemünde
Herr Rainer Barthelmes 1. und 3. Donnerstag im Monat
Seniorenclub, 17:00 - 18:00 Uhr
Feldstraße 12 Tel.: 038371 20238
17449 Peenemünde Handy: 01522 8614026

Gemeinde Karlshagen
Herr Sven Käning donnerstags
Haus des Gastes 16:30 - 17:30 Uhr
Hauptstraße 4 Tel.: 038371 554918
17449 Karlshagen sowie nach VereinbarungTel. 01520 

7474747

Gemeinde Trassenheide
Herr Horst Freese donnerstags
Haus des Gastes 17:00 - 18:00 Uhr
Strandstraße 36 Tel.: 038371 263840
17449 Trassenheide

Gemeinde Mölschow
Herr Paul Kreismer donnerstags
Gemeindebüro 17:00 - 18:00 Uhr
Stadtweg 1 Tel.: 038377 373558
17449 Mölschow

Gemeinde Zinnowitz
Herr Peter Usemann - nach Vereinbarung -

Tel. privat 0173 8846333

Schiedsstelle für das Amt Usedom-Nord
Herr Thomas Fiebig
17449 Karlshagen
Dünenstraße 15 Tel.: 038371 21407



Usedomer Norden	 – 4 –	 Nr. 04/2022



Nr. 04/2022	 – 5 –	 Usedomer Norden



Usedomer Norden	 – 6 –	 Nr. 04/2022



Nr. 04/2022	 – 7 –	 Usedomer Norden

Bekanntmachung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz

über den Vorentwurf und die Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 36 der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz für 
das „Wohngebiet am Hafen“ nördlich des Natursegelhafens Stöhr- Laacke in der Fassung von 02-2022

Geltungsbereich
Das Plangebiet wird im Norden durch die Bundesstraße 111, im 
Osten durch Kleingärten und die Hafenstraße, im Westen durch 
Wohnbebauung und im Süden durch Deichanlagen begrenzt.
Zum Plangebiet zählen die gemäß Kennzeichnung im beigefügten 
Übersichtsplan gekennzeichneten Flurstücke 39/14, 40/11 und 43 
in der Flur 5 der Gemarkung Zinnowitz.
Die Gesamtfläche des Plangebietes umfasst rd. 16.853 m².

1.
Die Gemeindevertretung des Ostseebades Zinnowitz hat in der 
öffentlichen Sitzung am 15.03.2022 den Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 36 der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz für das 
„Wohngebiet am Hafen“ nördlich des Natursegelhafens Stöhr-
Laacke mit Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B), Vorentwurf der 
Begründung und Checkliste für die Umweltprüfung in der Fassung 
von 02-2022 gebilligt.

2.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 36 der Gemeinde Ost-
seebad Zinnowitz für das „Wohngebiet am Hafen“ nördlich des 
Natursegelhafens Stöhr- Laacke von 02-2022, bestehend aus

- Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B),
- Begründung,
- Checkliste für die Umweltprüfung,
- Schalltechnischem Gutachten von 08-2018/02-2022
- Artenschutzrechtlichem Fachbeitrag von 10-2015/02-2022 

sowie
- den nach Einschätzung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 

wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen,

liegt gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit

von Montag, den 25.04.2022 bis Mittwoch, den 25.05.2022
(jeweils einschließlich)

im Bauamt des Amtes „Usedom Nord“ in 17454 Zinnowitz, Möwen-
straße 01 in Zimmer Nr. 105 während folgender Zeiten:

Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:.00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr und
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während dieser Auslegungsfrist kann jedermann Auskunft über 
die Inhalte des Vorentwurfes erhalten sowie Anregungen und Hin-
weise zum Vorentwurf schriftlich oder während der Dienststunden 
zur Niederschrift vorbringen. Darüber hinaus können innerhalb 
der Auslegungsfrist Stellungnahmen auch per Post (Bauamt des 
Amtes „Usedom Nord“ in 17454 Zinnowitz, Möwenstraße 01) ein-
gereicht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplanes Nr. 36 unberück-
sichtigt bleiben.
Gemäß § 47 Abs. 2a der Verwaltungsgerichtsordnung (VWGO) 
ist ein Antrag unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person 
Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen der Beteiligung 
der betroffenen Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können.
Ergänzend sind die Bekanntmachung sowie die Auslegungs- und 
Beteiligungsunterlagen im Internet auf der Homepage des Amtes 
Usedom Nord unter https://amtusedomnord.de unter dem Link 



Usedomer Norden	 – 8 –	 Nr. 04/2022

samtgemeindlichen Wohnbauflächenentwicklung zu begründen.
Die Vereinbarkeit der Planung mit den Belangen der Tourismus-
räume, des küsten- und vorbeugenden Hochwasserschutzes und 
des Trinkwasserschutzes ist nachzuweisen.

Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern 
hat mit Stellungnahme vom 14.07.2015 dargelegt, dass das Plan-
gebiet durch Hochwasser von der Ostsee, vom Achterwasser und 
der Krumminer Wieck beeinflusst wird.
Das Plangebiet liegt auf einem Höhenniveau zwischen 0 m und 
1,4 m über NHN. Eine Hochwassergefährdung kann daher nicht 
ausgeschlossen werden. Es sind Schutzmaßnahmen vorzusehen 
(höhenmäßige Einordnung der baulichen Anlagen, Verzicht auf 
Unterkellerung u. a. m.)

Das Straßenbauamt Neustrelitz hat mit Stellungnahme vom 
28.11.2017 festgestellt, dass derzeit keine direkte Zufahrt von 
der B 111 zum Plangebiet vorhanden ist.
Mit der Entwicklung eines Wohngebietes würde die Erschlie-
ßungsstraße des Plangebietes als gemeindliche Straße neu an 
die Bundestraße 111 angebunden werden. Aus Sicht der Straßen-
bauverwaltung wurde daher gefordert, dass zunächst zu prüfen 
ist, ob das Plangebiet über vorhandene gemeindliche Straßen er-
schlossen werden kann. Dies ist über die Hafenstraße realisierbar.

Gesamtstellungnahme Landkreis Vorpommern-Greifswald vom 
05.07.2017/ 28.07.2017 im Rahmen der Planungsanzeige

- Sachgebiet Bauleitplanung/Denkmalschutz:
Die Planungsabsichten werden grundsätzlich mitgetragen.
Der Bebauungsplan Nr. 36 wird nicht aus dem wirksamen 
Flächennutzungsplan entwickelt und bedarf daher der Ge-
nehmigung. Die Planungsziele werden im Rahmen der in 
Bearbeitung befindlichen Neuaufstellung des Flächennut-
zungsplanes inhaltlich berücksichtigt.
Die Vereinbarkeit der Planung mit den naturschutzrechtli-
chen und immissionsschutzrechtlichen Rechtsbestimmun-
gen sowie die Vereinbarkeit mit den Ziel der Raumordnung 
ist nachzuweisen.
Die Gebietsbezeichnung wurde aktualisiert.
Belange der Baudenkmalpflege sind nicht betroffen.
Bodendenkmale sind derzeit nicht bekannt.

- Sachgebiet Naturschutz:
Den dargelegten Anforderungen an Umweltbericht, Ein-
griffs-Ausgleichsbilanzierung, gesetzlichen Gehölzschutz 
und Artenschutz wird mit Vorlage der Fachplanungen ent-
sprochen.

- Sachbereich Abfallwirtschaft/Bodenschutz:
Nach derzeitigem Kenntnisstand sind im Plangebiet keine 
Altlastverdachts-flächen bekannt.

- Sachbereich Immissionsschutz:
Zur Beurteilung des Vorhabens ist das Schalltechnische 
Gutachten vorzulegen.

- Sachgebiet Wasserwirtschaft:
Das Plangebiet befindet sich innerhalb der Trinkwasser-
schutzzonen III und IV der Wasserfassung Karlshagen (für 
Karlshagen/Zinnowitz/Zempin).

- Sachgebiet Verkehrsstelle:
Die verkehrlichen Auflagen/Hinweise sind bei der Planung 
und Umsetzung des Vorhabens zu beachten.

4.
Der Beschluss wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht.

Ostseebad Zinnowitz, den 17.03.2022

		

Peter Usemann
Bürgermeister

Bekanntmachungen, Gemeinde Zinnowitz eingestellt. Zusätzlich 
sind die Unterlagen im Internetportal des Landes M-V unter https://
bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene einsehbar.

3.
Grundlegende Inhalte der Bestandteile des Vorentwurfes:
In der Planzeichnung (Teil A) werden die Planziele entsprechend 
der Planzeichenverordnung (PlanZV) dargestellt und im Text (Teil 
B) durch Festsetzungen konkret bestimmt.
In der Begründung werden die Ziele, Zwecke und wesentlichen 
Auswirkungen der Planung erläutert.
Als städtebauliche Zielsetzung für das Bebauungsplangebiet Nr. 
36 wird die Entwicklung eines Allgemeinen Wohngebietes gemäß 
§ 4 BauNVO festgesetzt. Die angedachte Parzellierung sieht die 
Bildung von 15 Grundstücken vor. Zugelassen werden Einfamili-
enhäuser mit maximal einem Vollgeschoss. Die Gesamtkapazität 
des Gebietes wird somit bei maximal 15 Wohneinheiten liegen. 
Die Einhaltung der Kapazitätsobergrenzen wird durch Regelungen 
zur Zulässigkeit der Anzahl der Wohneinheiten je Wohngebäude 
und zur Mindestgröße der Grundstücke sichergestellt.

Gemäß § 8 Abs. 2 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flä-
chennutzungsplan zu entwickeln. Im wirksamen Flächennutzungs-
plan der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz ist das Plangebiet zum 
größten Teil als Sondergebiet Erholung mit Zweckbestimmung 
Ferienhausgebiet gemäß § 10 Abs. 4 BauNVO ausgewiesen.
Die Gemeindevertretung Zinnowitz hat die Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes beschlossen. In der Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplanes wird das Plangebiet als Wohnbaufläche 
gemäß § 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVO ausgewiesen. Die Planungsziele 
für das Bebauungsplangebiet Nr. 36 werden somit im Rahmen der 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes mit den gesamtge-
meindlichen Planungen in Übereinstimmung gebracht.

Die Planung wird nach §§ 2 ff. BauGB aufgestellt. Es ist eine 
Umweltprüfung durchzuführen.
Entsprechend § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB sind bei der Aufstellung von 
Bauleitplänen die Belange des Umweltschutzes, einschließlich 
des Naturschutzes und der Landschaftspflege, zu berücksich-
tigen.
Die Auswirkungen auf die einzelnen Schutzgüter werden im Rah-
men der in das Bauleitplanverfahren integrierten Umweltprüfung 
untersucht und bewertet.
Insbesondere für die Schutzgüter Flora/Fauna, Boden und Wasser 
sind Eingriffswirkungen in unterschiedlichem Maße gegeben.
Im Umweltbericht wird dargestellt, wie die Auswirkungen des Plan-
vorhabens durch ein umfangreiches Konzept unterschiedlicher 
Maßnahmen vermieden, verringert und ausgeglichen werden 
können.
Die Checkliste für den Umweltbericht wird mit den Beteili-
gungsunterlagen zum Vorentwurf versandt.
Im Rahmen der Bebauungsplanaufstellung wird eine Bestandsauf-
nahme dokumentiert, eine Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung 
vorgenommen und Maßnahmen zur vollständigen Kompensation 
für den Verlust an Natur und Landschaft festgesetzt. Die Eingriffs-/
Ausgleichsbilanzierung wird im Rahmen des Entwurfes in die 
Planung eingestellt.
Der Artenschutzrechtliche Fachbeitrag (AFB) beinhaltet die 
Prüfung, ob durch das Planvorhaben die artenschutzrechtlichen 
Verbote des § 44 BNatSchG berührt werden.

In einem Schalltechnischen Gutachten erfolgte eine gutachter-
liche Auseinandersetzung mit den auf das Plangebiet einwirken-
den Verkehrs- und Gewerbelärmimmissionen. Zur Einhaltung der 
Orientierungswerte und der Immissionsrichtwerte werden aktive 
und passive Schallschutzmaßnahmen festgesetzt.

Folgende nach Einschätzung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz 
wesentliche, bereits vorliegende umweltbezogenen Stellung-
nahmen wurden bei der Erstellung des Vorentwurfes beachtet:
Das Amt für Raumordnung und Landesplanung Vorpommern hat 
mit der Landesplanerischen Stellungnahme vom 06.07.2017 im 
Rahmen der Planungsanzeige erklärt, dass das Vorhaben mit 
den Erfordernissen der Raumordnung vereinbar ist. Hierzu ist 
die Wohnbauflächenausweisung unter Berücksichtigung der ge-
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•	 Fläche für Versorgungsanlagen (Geothermie)
•	 Waldfläche

Die Gemeinde Peenemünde möchte mit der Erstellung der 1. 
Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Ge-
sundheitspark Peenemünde-Karlshagen an der Alten Peene-
münder Straße“ und des parallel in Bearbeitung befindenden 
Flächennutzungsplan Peenemünde die bauplanungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Umsetzung der aktuellen Planungsvor-
stellungen schaffen. Die erfordert im Rahmen der 1. Änderung 
und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Gesundheitspark 
Peenemünde-Karlshagen an der Alten Peenemünder Straße“ 
der Gemeinde Peenemünde Änderungen und eine Ergänzung 
der Plangebietsfläche.

Flächenfestsetzungen des Planänderungsgebiets gemäß der 1. 
Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans Nr. 10 „Gesund-
heitspark Peenemünde-Karlshagen an der Alten Peenemünder 
Straße“ der Gemeinde Peenemünde:

- Verkehrsfläche (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)
• Verkehrsberuhigter Bereich
• Ruhender Verkehr

- Art der baulichen Nutzung (§ 5 Abs. 2 S. 1 BauGB i. V. m.  
§§ 1 - 11 BauNVO)
• Allgemeine Wohngebiete (§ 4 BauNVO), Zweckbestim-

mung:
• § WA1 Pflege- und Seniorenwohnen
• § WA2 Wohnen Mitarbeiter

• Sonstiges Sondergebiet, Zweckbestimmung (§ 11 BauNVO)
• § SO1 Medical-Wellness-Hotel
• § SO2 Apartmenthäuser/ Erholung
• § SO3 Informationsstelle
• § SO5 Schießanlage

- Flächen für Versorgungsanlagen und die Abfallentsorgung (§ 
9 Abs. 1 Nr. 12,14 und Abs. 6 BauGB)
• Flächen für Versorgungsanlagen:

• § Zweckbestimmung: Elektrizität
• § Zweckbestimmung: Löschwasser
• § Zweckbestimmung: Blockheizkraftwerk/ Heizzentrale 

Geothermie
• § Zweckbestimmung: Abwasserpumpwerk

- Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB BauGB)
• Zweckbestimmung: Parkanlage
• Zweckbestimmung: Großgehölze
• Zweckbestimmung: Spielplatz

- Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Ent-
wicklung von Natur und Landschaft (§ 9 Ab. 1 Nr. 20, 25 und 
Abs. 6 BauGB)
• Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 

Entwicklung von Natur und Landschaft
• Bäume
• Schutzgebiete (LSG)

- Flächen für die Landwirtschaft und Wald (§ 9 Abs. 1 Nr. 18 
und Abs. 6 BauGB)
• Waldflächen

- Regelungen zum Denkmalschutz, Nachrichtliche Übernahme 
(§ 9 Abs. 6; § 172 Abs. 1 BauGB)
• Umgrenzung von Gesamtanlagen (Denkmallandschaft), 

die dem Denkmalschutz unterliegen
- Wasserflächen und Flächen für den Hochwasserschutz 

(§ 9 Abs. 6 BauGB)
• Wasserflächen

Entsprechend dem Baugesetzbuch ist der 1. Änderung und Ergän-
zung des Bebauungsplans Nr. 10 „Gesundheitspark Peenemünde-
Karlshagen an der Alten Peenemünder Straße“ der Gemeinde 
Peenemünde eine Begründung mit den Angaben nach § 2a Bau-
gesetzbuch (Umweltbericht) beizufügen. Gemäß § 1 Abs. 6 Nr. 
7 Baugesetzbuch sind bei der Aufstellung von Bauleitplänen die 
Belange des Umweltschutzes, einschließlich des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege, zu berücksichtigen. Im Rahmen der 
in das Planverfahren integrierten Umweltprüfung werden insbe-
sondere die Auswirkungen auf die Menschen, Tiere, Pflanzen, 

Bekanntmachung  
der Gemeinde Peenemünde

über die Auslegung des Vorentwurfes der  
1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes  
Nr. 10 „Gesundheitspark Peenemünde-Karlshagen  
an der Alten Peenemünder Straße“

1.
Der Vorentwurf der 1. Änderung und Ergänzung des Bebauungs-
planes Nr. 10 „Gesundheitspark Peenemünde-Karlshagen an der 
Alten Peenemünder Straße“ mit Planzeichnung (Teil A), Text (Teil 
B) und Begründung einschl. Umweltprüfung in der Fassung von 
Januar 2022 liegt gemäß § 3 (1) BauGB in der Zeit

von Montag, den 25.04.2022 bis Freitag, den 27.05.2022
(jeweils einschließlich)

im Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Möwen-
straße 01 in Zimmer Nr. 105 während folgender Zeiten:

Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr und
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während dieser Auslegungsfrist kann jedermann Auskunft über 
die Inhalte des Vorentwurfs erhalten und Anregungen und Hinwei-
se schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift 
vorbringen. Darüber hinaus können innerhalb der Auslegungsfrist 
Stellungnahmen auch per Post (Bauamt des Amtes Usedom-Nord 
in 17454 Zinnowitz, Möwenstraße 01) eingereicht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die 1. Änderung und Ergänzung des Bebau-
ungsplanes Nr. 10 „Gesundheitspark Peenemünde-Karlshagen 
an der Alten Peenemünder Straße“ der Gemeinde Peenemünde 
unberücksichtigt bleiben.

Ergänzend sind die Bekanntmachung sowie die Auslegungs- und 
Beteiligungsunterlagen im Internet auf der Homepage des Amtes 
Usedom-Nord unter https://amtusedomnord.de unter dem Link 
„Bekanntmachungen“, „Peenemünde“ eingestellt. Zusätzlich sind 
die Unterlagen im lnternetportal des Landes M-V unter https://
blan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene einsehbar.

2.
Geltungsbereich
Das Plangebiet umfasst im Wesentlichen die Grundstücksflächen 
der ehemaligen Fliegerdienststelle Peenemünde im Bereich der 
Alten Peenemünder Straße und der Peenestraße Karlshagen. Es 
wird im Norden und Westen durch vorhandene Waldflächen, im 
Osten durch die Alte Peenemünder Straße und im Süden durch die 
Grünfläche und einen Teilabschnitt der Schützenstraße begrenzt.

Der Geltungsbereich umfasst rd. 27,90 ha und beinhaltet die Flur-
stücke 7/35, 7/42 und 7/47 sowie die Teilflurstücke 7/36, 7/45, 7/48, 
7/49 und 7/50 der Flur 7 der Gemarkung Peenemünde.

3.
Grundlegende Inhalte der Bestandteile des Vorentwurfes:
In der Planzeichnung werden die Planziele entsprechend der 
Planzeichenverordnung (PlanZV) dargestellt.

Gemäß § 2a 1. des Baugesetzbuches ist der 1. Änderung und 
Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Gesundheitspark Pe-
enemünde-Karlshagen an der Alten Peenemünder Straße“ der 
Gemeinde Peenemünde eine Begründung beigefügt, in der gemäß 
dem Stand des Verfahrens die Ziele, Zwecke und wesentlichen 
Auswirkungen der Planung dargelegt sind.

Die Gemeinde Peenemünde verfügt für den Teilbereich nicht über 
einen gültigen Flächennutzungsplan.
Bisherige Flächendarstellungen im Planänderungsgebiet:
•	 Sonstige Sondergebiete SO
•	 Verkehrsfläche
•	 Grünfläche
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Schutzgut Wasser
Die geplante 1. Änderung und Ergänzung hat kaum Einfluss 
auf den Wasserhaushalt des Gebietes. Bei dem vorgesehenen 
Versiegelungsanteil im Geltungsbereich des B-Planes und den 
vorhandenen hydrogeologischen Verhältnissen ist keine übermä-
ßige bzw. dauerhafte Absenkung des Grundwasserspiegels zu 
erwarten. Das Wasser von nicht versiegelten Flächen wird weiter-
hin in den Untergrund versickern. Die Umwandlung bestehender 
Biotopstrukturen in Siedlungsgrün verändert die Grundwasser-
neubildung nicht wesentlich, so dass keine relevanten Einflüsse 
auf die Verdunstung (reale Evapotranspiration) zu erwarten sind.
Die Kompensation für die Auswirkungen durch die Flächenver-
siegelungen erfolgt gemäß der Eingriffsregelung multifunktional. 
Es ergibt sich kein Kompensationsbedarf für abiotische Sonder-
funktionen des Wassers.

Schutzgut Klima/Luft
Das Vorhaben verursacht lediglich Wirkungen im lokal- bzw. klein-
klimatischen Maßstab. Da bereits Überbauung und Versiegelung 
des Bodens vorhanden sich, entstehen nur geringe Wirkungen 
auf die klimawirksamen Eigenschaften der Erdoberfläche. Es sind 
Wirkungen insbesondere für die mikroklimatischen Verhältnisse 
zu verzeichnen. Die Umstrukturierung der Grünflächen führt in 
ebenfalls geringem Maße zur Reduzierung der klimameliorativen 
Eigenschaften der Vegetation. Dieses betrifft die Kaltluft- und 
Frischluftproduktion. Da sich ein spezifisches Lokal- und Mikro-
klima allerdings nur bei autochthonen Witterungsverhältnissen 
ausbildet, die insbesondere in den Küstenräumen nur für kurze 
Zeiträume auftreten (authochtone Wetterlagen ca. 5 - 7 %/Jahr), 
ist ein Einfluss durch das Vorhaben auf bioklimatisch wirksame 
Verhältnisse nicht zu erwarten.
Im Hinblick auf die Luftgüte sind ebenfalls keine wesentlichen 
Immissionsbelastungen zu erwarten.

Schutzgut Landschaftsbild
Der Bebauungsplan führt mit der Realisierung der 1. Änderung 
und Ergänzung zur Aufweitung von Siedlungsstrukturen. Dadurch 
kommt es zu einer geringen Veränderung des Landschaftsbildes 
im Verhältnis zum Zustand lt. B-Plan.
Auf die Erlebbarkeit der Landschaft hat die 1. Änderung und Er-
gänzung keine Auswirkungen, da die ergänzenden Flächen nicht 
für die Öffentlichkeit erlebbar sind. Die Grundstruktur der Fläche 
bleibt erhalten und die Höhenstrukturen der Gebäude werden 
weiterhin an die vorhandenen Höhenstrukturen der Bebauung 
und des Gehölzbestandes und damit dem Landschaftsbild an-
gepasst. Die Änderung der Höhenbegrenzung berücksichtigt 
weiterhin, dass eine optische Wirkung über das B-Plangebiet 
hinaus verhindert wird.

Schutzgut Kultur- und Sachgüter
Durch die geplante 1. Änderung und Ergänzung werden die 
grundsätzlichen Strukturen des Gebietes weiterhin erhalten. Die 
U-förmige Struktur der ehemals an die Zuwegung grenzenden 
Baracken bleibt erhalten und wird durch eine Baulinie sowie Bau-
grenzen gesichert. Die Carports werden in den jeweils hinteren 
Bereich der Baufelder angeordnet.
Von negativen Auswirkungen ist durch die 1. Änderung und Er-
gänzung nicht auszugehen.

Schutzgut Biologische Vielfalt
Durch das Vorhaben kommt es zu keinen negativen Auswirkungen 
auf die Biodiversität, da die genetische Vielfalt, die Artenvielfalt 
und die Ökosystemvielfalt nicht erheblich beeinträchtigt werden. 
Das Vorhaben führt zwar zum Verlust von Teilflächen von Biotop-
strukturen, es hat jedoch keinen Totalverlust von Ökosystemen 
oder Landnutzungsarten zur Folge. Auch eine zerstörerische oder 
nicht nachhaltige Landnutzung wird durch das Vorhaben nicht 
hervorgerufen.

Boden, Fläche, Wasser, Klima/Luft und das Wirkungsgefüge zwi-
schen ihnen sowie die Landschaft, Biologische Vielfalt, Kultur- und 
Sachgüter untersucht und bewertet.
Die Umweltprüfung kommt zu folgenden Ergebnissen:

Schutzgut Mensch
Beeinträchtigungen des Menschen werden durch das Vorhaben 
nur unwesentlich verursacht. Die Verlagerung der Zufahrtsstraßen 
ruft voraussichtlich keine erhebliche Beeinträchtigung hervor. 
Durch die Änderung und Ergänzung wird keine erhebliche Lär-
memission für die bestehenden Wohnflächen verursacht. Die 
Änderung führt innerhalb des Bebauungsplans zu einer Beruhi-
gung der zukünftigen Kurparkflächen. Die Beeinträchtigung des 
Schutzgutes Mensch ist somit als gering anzusehen.

Schutzgut Flora/Fauna
Durch das Vorhaben kann es baubedingt zur vorübergehenden 
Beeinträchtigung von Biotopen aufgrund von Lärm und optischen 
Störreizen sowie Schadstoffeinträgen kommen. Weiterhin führen 
Material- und Lagerflächen zum Funktionsverlust von Biotopen. 
Die Versiegelung von Flächen führt zum dauerhaften Verlust von 
Biotopen. Durch die Inanspruchnahme ohne Versiegelung kommt 
es zu einem dauerhaften Funktionsverlust der betroffenen Biotope. 
Betriebsbedingt ist mit der mittelbaren Beeinträchtigung angren-
zender Biotope infolge von Lärm, optischen Störreizen sowie 
Nähr- und Schadstoffeinträgen zu rechnen. Bei den vom Vorhaben 
betroffenen und somit zu bewertenden Biotopen handelt es sich 
hauptsächlich um anthropogen geschaffene und beeinträchtigte 
Biotope, deren Regenerationszeiten unter 25 Jahren liegen, deren 
Gefährdung/Seltenheit als nicht gefährdet zu bewerten ist und 
deren typische Artenausstattung Anteile bis max. 50 % aufwei-
sen. Demnach besitzen die vorhandenen und von der Maßnahme 
direkt betroffenen Biotope eine geringe na-turschutzfachliche 
Bedeutung.
Darüber hinaus sind randlich Waldbereiche betroffen, die entspre-
chend ihrer Wertigkeit im Rahmen einer Eingriffs-Ausgleichsbi-
lanzierung berücksichtigt werden.
Konkrete Betroffenheiten und notwendige Maßnahmen sind in 
einem Umweltbericht zum Bebauungsplan sowie einem arten-
schutzrechtlichen Fachbeitrag zu behandeln. Die Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen sind möglichst innerhalb des Betrachtungs-
raums und auf gemeindlichen Flächen anzuordnen. Dabei haben 
strukturfördernde und naturhaushaltsstärkende Ausgleichsmaß-
nahmen Vorrang vor Ersatzmaßnahmen.

Schutzgut Boden
Das Vorhaben wirkt sich auf das Schutzgut Boden nur in geringem 
Umfang aus. Der Großteil der Flächen ist im B-Plan bereits als 
Bebauungsflächen vorgesehen, bzw. es handelt sich um Brach-
flächen. Dadurch bleiben die Bodenfunktionen im Vergleich zum 
Bestand in weiten Teilen unverändert. Bedingt durch das Vorhaben 
kommt es aber zum Teil zu Neuversiegelungen im Bereich der 
ausgewiesenen Bau- und Verkehrsflächen. Dadurch ergeben sich 
vollständige Boden- und Funktionsverluste. Die Inanspruchnahme 
von Böden ist im Zuge der Ermittlung des Eingriffs in die Biotopty-
pen bilanziert und über geeignete Maßnahmen auszugleichen. Die 
Errichtung von Carportanlagen und Verkehrsflächen führt zu Bo-
denbeeinträchtigungen durch Abgrabungen und Aufschüttungen. 
Der räumliche Aspekt der Beeinträchtigung ist räumlich begrenzt.

Schutzgut Fläche
Der Bebauungsplan weist in den Änderungsbereichen bereits 
Bauflächen aus. Nur in den bislang als Grünflächen festgesetzten 
Bereichen, die nun den Sondergebieten zugeschlagen werden, 
wird durch die geplante Bebauung zusätzliche Fläche dauerhaft 
für Fundamente und Verkehrswege in Anspruch genommen. Durch 
die Festsetzung von öffentlichen Grünflächen und Wald wird die 
Flächeninanspruchnahme begrenzt. Die Ergänzung umfasst eine 
bereits bebaute Fläche. Somit ist die Beeinträchtigung des Schutz-
gutes Fläche als gering zu betrachten.
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Peenemünde“ mit der Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B) und 
dem Entwurf der Begründung in der Fassung von Januar 2022 
gebilligt.

2.
Der Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 
„Yachthafen und Ferienhausgebiet Nordhafen Peenemünde“ 
der Gemeinde Peenemünde mit der Planzeichnung (Teil A), 
Text (Teil B) und der Entwurf der Begründung von Januar 2022 
liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit

von Montag, den 25.04.2022 bis Freitag, den 27.05.2022
(jeweils einschließlich)

im Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Mö-
wenstraße 01 in Zimmer Nr. 105 während folgender Zeiten:

Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr und
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während dieser Auslegungsfrist kann jedermann Auskunft über 
die Inhalte des Entwurfs erhalten sowie Anregungen und Hin-
weise zur 3. Planänderung schriftlich oder während der Dienst-
stunden zur Niederschrift vorbringen. Darüber hinaus können 
innerhalb der Auslegungsfrist Stellungnahmen auch per Post 
(Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Möwen-
straße 01) eingereicht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 7 „Yachthafen und Ferienhausgebiet Nordhafen Peenemün-
de“ unberücksichtigt bleiben.
Gemäß § 47 Abs. 2a der Verwaltungsgerichtsordnung (VWGO) 
ist ein Antrag unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person 
Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen der Beteili-
gung der betroffenen Öffentlichkeit nicht oder verspätet geltend 
gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Die der Planänderung zugrunde liegenden Vorschriften (Ge-
setze, Verordnungen, Erlasse und DIN-Vorschriften) können im 
Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Möwen-
straße 01 eingesehen werden.

Ergänzend sind die Bekanntmachung sowie die Auslegungs- 
und Beteiligungs-unterlagen im Internet auf der Homepage des 
Amtes Usedom-Nord unter https://amtusedomnord.de unter 
dem Link Bekanntmachungen, Gemeinde Peenemünde einge-
stellt.
Zusätzlich sind die Unterlagen im Internetportal des Landes M-V 
unter https://bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene einsehbar.

3.
Die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Yachthafen und 
Ferienhausgebiet Nordhafen Peenemünde“ der Gemeinde Pe-
enemünde wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB 
durchgeführt, da die Planungsziele der 3. Änderung die Grund-
züge des Bebauungsplanes Nr. 7 nicht berühren.
Entsprechend § 13 Abs. 3 BauGB wird im vereinfachten Verfah-
ren nach § 13 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umweltbezoge-
ner Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfas-
senden Erklärung nach § 10a Abs.1 abgesehen; § 4c (Überwa-
chung) ist nicht anzuwenden.

4.
Gemäß § 13 Abs. 2 BauGB wird von der frühzeitigen Bürger-
beteiligung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen.
Die Öffentlichkeitsbeteiligung wird im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB und Aufforderung 
der von der Planung berührten Behörden, sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange und Nachbargemeinden zur Stellungnahme 
gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB durchgeführt.

4.
Der Beschluss wird gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht.

Peenemünde, den 29.03.2022

		

Barthelmes
Bürgermeister

Anlage
Übersichtsplan mit Abgrenzung des Geltungsbereichs

Bekanntmachung  
der Gemeinde Peenemünde

über den Entwurf und die öffentliche Auslegung der 
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 „Yachthafen 
und Ferienhausgebiet Nordhafen Peenemünde“

Geltungsbereich und Gegenstand der Planänderung
Das Bebauungsplangebiet umfasste eine Gesamtfläche von ca. 
2,5 ha und befindet sich direkt angrenzend um das Hafenbe-
cken des Nordhafens Peenemünde.

Die Änderungen betreffen folgende Festsetzungen:

1. Erweiterung Baufeld 4
Im Zuge der 3. Änderung wird festgesetzt, dass auf dem 
Flurstück 1/65 das Baufeld 4 Richtung Osten mit einer Breite 
von 10,80 m (Länge: 28,40 m) erweitert wird. Die bereits be-
stehende Winterlagerhalle soll um einen Warm-Winterlager-
bereich für Boote ergänzt werden, welcher den wirtschaftli-
chen Bedürfnissen des Yachthafens dient.

2. Schaffung eines Baufeldes für saisonale Versorgungsein-
richtung (Baufeld 6)
Im Zuge der 3. Änderung wird festgesetzt, dass auf dem 
südlichen Ablageplatz des Flurstückes 1/67 zwei Container 
einschl. versickerungsfähiger Terrasse aus Holz zur saiso-
nalen Versorgung des Hafengebietes aufgestellt werden 
können.
Maße Container 1 5,00 x 9,00 m
Maße Container 2 3,00 x 9,00 m

1.
Die Gemeindevertretung Peenmünde hat in der öffentlichen Sit-
zung am 24.03.2022 den Entwurf der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 7 „Yachthafen und Ferienhausgebiet Nordhafen 
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Die geplante Änderung umfasst den gesamten Geltungsbereich 
der Ursprungssatzung. Die Fläche befindet sich im nordöstli-
chen Teil des Ostseebades Karlshagen an der Haupzufahrts-
straße zum Strandvorplatz.
Aufgrund des § 13a i. V. m. § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in der derzeit gülti-
gen Fassung, nach § 86 der Landesbauordnung Mecklenburg-
Vorpommern vom 15. Oktober 2015 (GVOBl. M-V 2015, S. 344) 
in der derzeit gültigen Fassung, und des § 11 Abs. 3 des Ge-
setzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnatur-
schutzgesetz -BNatSchG) vom 29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), 
in der derzeit gültigen Fassung, wird entsprechend der Be-
schlussfassung durch die Gemeindevertretung Karlshagen vom 
17.06.2021 die Satzung zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 1 „Strandstraße“, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 
und dem Text (Teil B), erlassen.

Der Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 1 „Strandstraße“ wird hiermit bekanntgemacht.

Die Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 
„Strandstraße“ tritt mit Ablauf des 13.04.2022 in Kraft.

Jedermann kann die Satzung über die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 1 „Strandstraße“ mit Plan und Begründung 
sowie die der Planung zugrunde liegenden Rechtsgrundlagen 
(Gesetze, Verordnungen, Erlasse und DIN-Vorschriften) dazu 
ab diesem Tag im Bauamt des Amtes Usedom-Nord in 17454 
Zinnowitz, Möwenstraße 01, während folgender Zeiten einsehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangen:

Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr und
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Ergänzend sind im Internet auf der Homepage des Amtes 
Usedom-Nord unter https://amtusedomnord.de die Bekannt-
machung der Satzung unter dem Link Bekanntmachungen, Ge-
meinde Karlshagen sowie die Satzungsfassung der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 1 „Strandstraße“ mit Planzeichnung 
(Teil A), Text (Teil B) und Begründung unter dem Link Gemein-
de Karlshagen, Bebauungspläne eingestellt. Zusätzlich sind 
die Unterlagen im Internetportal des Landes M-V unter https://
bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene einsehbar.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 und § 214 
Abs. 3 Satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen. (§ 215 Abs. 1 BauGB)

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB und auf die Bestimmungen des § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung Mecklenburg-Vorpommern vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V, S. 777), über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanänderung und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.

Karlshagen, den 25.03.2022

	

Käning
Bürgermeister

5.
Der Beschluss wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB ortsüblich be-
kanntgemacht.

Peenemünde, den 29.03.2022

	

Barthelmes
Bürgermeister

Anlage
Übersichtsplan

Bekanntmachung  
der Gemeinde Ostseebad Karlshagen

über die Satzung zur 1. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 1 „Strandstraße“

Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 1 „Strandstraße“ ist auf dem beigefügten Übersichtsplan 
ersichtlich und umfasst die folgenden Flurstücke zwischen 
Strandstraße, Straße der Freundschaft, Dünenstraße und Am 
Maiglöckchenberg:

Gemarkung Karlshagen
Flur 3
Flurstücke 31/57 - 31/62, 31/63 teilweise, 31/64 - 31/66 und 

31/85 teilweise
Flur 4
Flurstücke 12/145 teilweise
Flur 5
Flurstücke 1/8 - 1/26, 1/28, 1/34, 1/35, 1/55 teilweise
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Bekanntmachung vom 15.10.2015 (GVOBl. M-V, S. 344), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 26.06.2021 (GVOBl. M-V, S. 
1033), und des § 11 Abs. 3 des Gesetzes über Naturschutz und 
Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz-BNatSchG) vom 
29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 11 
G. vom 25.06.2021 (BGBl. I S. 2020) wird entsprechend der Be-
schlussfassung durch die Gemeindevertretung des Ostseeba-
des Karlshagen vom 24.02.2022 die Satzung zur 1. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 15 „Strandblick“ - nördlich der Dü-
nenstraße - für Baufeld 3, bestehend aus Planzeichnung (Teil A) 
und Text (Teil B), erlassen.

Der Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 15 „Strandblick“ - nördlich der Dünenstraße - für Baufeld 3 
der Gemeinde Ostseebad Karlshagen wird hiermit bekanntge-
macht.

Die Satzung zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15 
„Strandblick“ - nördlich der Dünenstraße - für Baufeld 3 der Ge-
meinde Ostseebad Karlshagen tritt mit Ablauf des 13.04.2022 
in Kraft.

Jedermann kann die Satzung über die 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 15 „Strandblick“ - nördlich der Dünenstra-
ße - für Baufeld 3 der Gemeinde Ostseebad Karlshagen und 
die Begründung dazu ab diesem Tag im Bauamt des Amtes 
Usedom-Nord in 17454 Zinnowitz, Möwenstraße 1 in Zimmer 
Nr. 105 während folgender Zeiten einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen:

Montag bis Freitag von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und
Montag und Mittwoch von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr und
Dienstag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und
Donnerstag von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Ergänzend sind im Internet auf der Homepage des Amtes 
Usedom-Nord unter https://amtusedomnord.de die Bekannt-
machung der Satzung unter dem Link Bekanntmachungen, 
Gemeinde Karlshagen sowie die die Satzungsfassung über die 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15 „Strandblick“ - nörd-
lich der Dünenstraße - für Baufeld 3 der Gemeinde Ostseebad 
Karlshagen mit Planzeichnung (Teil A), Text (Teil B) und Begrün-
dung unter dem Link Gemeinde Karlshagen, Bebauungspläne 
eingestellt. Zusätzlich sind die Unterlagen im Internetportal des 
Landes M-V unter https://bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene 
einsehbar.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 und § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind.
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, darzulegen. (§ 215 Abs. 1 BauGB)

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB und auf die Bestimmungen des § 5 Abs. 5 der Kom-
munalverfassung Mecklenburg- Vorpommern vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V, S. 777), über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher 
zulässige Nutzung durch diese Bebauungsplanänderung und 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.

Karlshagen, den 25.03.2022

		

Käning
Bürgermeister

Anlage
Übersichtsplan

Bekanntmachung  
der Gemeinde Ostseebad Karlshagen

über die Satzung zur 1. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 15 „Strandblick“ -  
nördlich der Dünenstraße - für Baufeld 3

Der Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 15 „Strandblick“ umfasst das im beigefügten Auszug 
aus dem Messtischblatt gekennzeichnete Gebiet der Gemar-
kung Karlshagen, Flur 5, Flurstück 3/8 mit einer Fläche von rd.  
1.279 m².
Das Bebauungsplangebiet Nr. 15 befindet sich nördlich der 
Hugo-Elsner-Straße. Es wird im Norden durch das Bebau-
ungsplangebiet Nr. 11 „An der Düne“, im Osten durch einen 
öffentlichen Parkplatz, im Süden durch die Wohnbebauung an 
der Dünenstraße und im Westen durch Parkplätze und das Be-
bauungsplangebiet Nr. 18 „Ostseepark Dünenland Karlshagen“ 
begrenzt.
Der Geltungsbereich der 1. Planänderung umfasst ausschließ-
lich die als Baufeld 3 bezeichneten Flächen unmittelbar an der 
Hugo-Elsner-Straße.
Im Geltungsbereich der Planänderung befinden sich die bau-
lichen Anlagen der Beherbergungseinrichtung Usedom Bike-
Hotel & Suites.

Aufgrund des § 13 i. V. m. § 10 des Baugesetzbuches in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 
3634), zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 
10.09.2021 (BGBl. I S. 4147), des § 86 der Landesbauordnung 
Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung der 
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Artikel 2
Inkrafttreten
Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Ostsee-
bad Trassenheide „Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde 
Ostseebad Trassenheide“ (Eigenbetriebssatzung) tritt am Tag 
nach der Bekanntmachung in Kraft.

Ostseebad Trassenheide, den 23.03.2022

Horst Freese
Bürgermeister

„Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können die Verstöße entsprechend 
§ 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen 
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden. Diese 
Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Geneh-
migungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.“

Die Bekanntmachung erfolgte am 23.03.2022 im Internet unter 
der Website „www.amtusedomnord.de“.

Veröffentlicht: 23.03.2022

gez. Lachnit

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
über Amt Usedom-Nord
Möwenstraße 1
17454 Ostseebad Zinnowitz

Bekanntmachung über die beabsichtigte 
Teileinziehung einer Verkehrsfläche

Gemäß 8 9 Straßen- und Wegegesetz Mecklenburg-Vorpommern 
(StrWG M-V) wird durch die Gemeinde Ostseebad Zinnowitz für 
eine Wegefläche am Strandvorplatz, an der Strandpromenade und 
der „Neuen Strandstraße* mit der katasteramtlichen Bezeichnung 
Gemarkung Zinnowitz, Flur 8, Flurstück 30/2 ein Antrag auf 
Teileinziehung bei der Straßenaufsichtsbehörde gestellt.

Für die o. g. öffentliche Wegefläche - nach ihrer Verkehrsbedeu-
tung als „sonstige öffentliche Straße“ (gemäß 8 3 Nr. 4 StrWG M-V) 
eingruppiert - soll die Einschränkung auf einen bestimmten 
Benutzerkreis, nämlich „Fußgänger“ erfolgen.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz hat 
auf ihrer Sitzung am 12.01.2022 mit Beschluss-Nr. GVZin/343/2021 
die Antragstellung auf Teileinziehung der o. g. Wegefläche bzgl. der 
Einschränkung auf einen bestimmten Benutzerkreis beschlossen, 
da die Wegefläche durch Fußgänger und Radfahrer (überregio-
naler Radfernweg) gleichermaßen genutzt wird. Dies führt häufig 
zu Konflikten zwischen den Verkehrsteilnehmern.

Der Lageplan über die von der beabsichtigten Teileinziehung 
betroffenen Verkehrsfläche kann vier Wochen nach Bekanntgabe 
in der Amtsverwaltung des Amtes Usedom Nord, Möwenstraße 
1, 17454 Ostseebad Zinnowitz während der Öffnungszeiten ein-
gesehen werden.

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
der Gemeinde Ostseebad Trassenheide

„Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde  
Ostseebad Trassenheide“ (Eigenbetriebssatzung)

Auf Grundlage des §§ 5 Abs. 1 und 68 der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) i. V. m. der 
Eigenbetriebsverordnung Mecklenburg-Vorpommern (EigVo M-V) 
in der jeweils geltenden Fassung, wird nach Beschlussfassung der 
Gemeindevertretung vom 10.03.2022 nachfolgende 1. Satzung 
zur Änderung der Satzung der Gemeinde Ostseebad Trassen-
heide „Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad 
Trassenheide“ zur Satzung der Gemeinde Ostseebad Trassen-
heide „Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad 
Trassenheide“ vom 30.09.2021 erlassen:

Artikel 1 - Änderung der Eigenbetriebssatzung
§ 4 wird wie folgt ersetzt:
§ 4
Betriebsleitung
(1) Zur Leitung des Betriebes wird ein Betriebsleiter bestellt. Die 
Bestellung erfolgt auf Vorschlag des Bürgermeisters durch Be-
schluss der Gemeindevertretung.
(2) Der Betriebsleiter führt die Bezeichnung „Leiter Eigenbetrieb 
Kurverwaltung“.

§ 5 wird wie folgt ersetzt:
§ 5
Vertretung des Eigenbetriebes
(1) Gesetzlicher Vertreter des Eigenbetriebes und Dienstvorge-
setzter der Betriebsleitung und der Beschäftigten des Eigenbe-
triebes ist der Bürgermeister.
(2) Die Betriebsleitung vertritt den Betrieb nach außen. Die Vertre-
tungsbefugnis umfasst unbeschadet des Abs. 1 alle Angelegen-
heiten, die in die Entscheidungszuständigkeit der Betriebsleitung 
fallen.
(3) Die Betriebsleitung wird ermächtigt, andere Betriebsangehöri-
ge mit ihrer Vertretung zu beauftragen und Zeichnungsbefugnisse 
zu übertragen, soweit es sich um regelmäßig wiederkehrende 
Geschäfte der laufenden Betriebsführung handelt. Die Beauftra-
gung bzw. Übertragung ist schriftlich, unter genauer Formulierung 
der zu vertretenden Aufgaben, vorzunehmen.
(4) Erklärungen des Eigenbetriebes, durch die die Gemeinde 
verpflichtet werden soll oder eine Vollmacht erteilt wird, bedürfen 
der Schriftform. Sie sind vom Bürgermeister und der Betriebslei-
tung handschriftlich zu unterzeichnen und mit dem Dienstsiegel 
zu versehen. Ist eine Betriebsleitung nicht bestellt, so sind diese 
Erklärungen vom Bürgermeister und einem seiner Stellvertreter 
zu unterzeichnen.
Erklärungen des Eigenbetriebes, durch die die Gemeinde ver-
pflichtet werden soll, können bis zu einer Wertgrenze von 5.000 € 
bzw. bei wiederkehrenden Verpflichtungen von 1.000 € pro Monat 
von der Betriebsleitung allein bzw. durch einen von ihr beauftrag-
ten Beschäftigten des Eigenbetriebes in einfacher Schriftform 
ausgefertigt werden. Bei Erklärungen gegenüber einem Gericht 
liegt diese Wertgrenze bei 10.000 €.

§ 6 Abs. 1 wird wie folgt ersetzt:
§ 6
Aufgaben und Entscheidungsbefugnisse der Betriebsleitung
(1) Die Betriebsleitung leitet den Eigenbetrieb Kurverwaltung der 
Gemeinde Ostseebad Trassenheide und ist für seine wirtschaftli-
che Führung nach kaufmännischen Grundsätzen verantwortlich. 
Die Betriebsleitung hat dabei die Sorgfalt eines ordentlichen und 
gewissenhaften Geschäftsleiters anzuwenden.
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Die Vermessungsarbeiten liegen im Interesse der Allgemeinheit 
und sind aus diesem Grunde gemäß Bundesfernstraßengesetz 
§ 16a durch die Grundstücksberechtigten zu dulden. Die Grund-
stücksberechtigten werden deshalb gebeten, die Betretbarkeit 
der Grundstücke zu gewährleisten. Die Arbeiten werden durch 
Beauftragte der Straßenbauverwaltung durchgeführt, die sich 
entsprechend ausweisen können.

Etwaige durch die Vermessungsarbeiten entstehende unmit-
telbare Vermögensnachteile werden mit Geld entschädigt. Die 
betroffenen Grundstücksberechtigten wenden sich bitte unmit-
telbar nach Bekanntwerden des eingetretenen Schadens direkt 
an den Verursacher, das beauftragte Büro oder an das Straßen-
bauamt Neustrelitz, Herrn Simon, Tel.: 03981 257171.

Neustrelitz, den 14. Februar 2022

Jens Krage
Amtsleiter

Aufruf zur Mitarbeit im Wahlvorstand  
der Gemeinde Ostseebad Trassenheide
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ostsee-
bad Trassenheide,

eine Demokratie lebt von der aktiven Beteiligung ihrer Bürge-
rinnen und Bürger am politischen Geschehen. Wahlen sind 
die Lebensgrundlage unserer Demokratie. Nur durch Sie, Ihre 
Mitwirkung, Unterstützung und Motivation kann eine lebendige 
Demokratie funktionieren.

Möchten auch Sie Demokratie hautnah miterleben und sich di-
rekt an der Durchführung einer Wahl beteiligen?

Dann ist das Ehrenamt als WahlhelferIn genau das Richtige für 
Sie!

In Ihrer Gemeinde findet am 08.05.2022 die Wahl
und möglicherweise am 22.05.2022 die Stichwahl
der / des ehrenamtlichen Bürgermeisterin / Bürgermeis-
ters statt.

Um diese Wahl in der gewohnten Art und Weise bürgernah 
durchführen zu können, bedarf es zur Besetzung des Urnen-
wahllokals die Unterstützung engagierter und zuverlässiger eh-
renamtlicher Helfer.
Wir suchen daher dringend engagierte HelferInnen, die bei der 
Durchführung der Wahlhandlung und anschließenden Auszäh-
lung der Stimmen mithelfen.
Aufgabe des Wahlvorstandes ist es, die Wahlhandlung ent-
sprechend der gesetzlichen Bestimmungen durchzuführen und 
nach Schließung des Wahllokals das Wahlergebnis zu ermit-
teln. Zur Ausübung des Ehrenamtes werden keine besonderen 
Vorkenntnisse benötigt.
Der Wahlraum öffnet an den Wahltagen um 08:00 Uhr und 
schließt um 18:00 Uhr.
Das Team des Wahlvorstandes trifft sich in der Regel ca. eine 
halbe Stunde vor Beginn der Wahlhandlung im Wahllokal, um 
die notwendigen Vorbereitungen zu treffen.
In der Regel werden vom Wahlvorstand in der Zeit zwischen 
08:00 Uhr und 18:00 Uhr Wahlteams gebildet, so dass die Wahl-
helfer nicht über den gesamten Zeitraum anwesend sein müs-
sen. Dies setzt natürlich voraus, dass der Wahlvorstand an den 
Wahltagen aus ausreichend vielen Wahlhelfern besteht. Zur 
Stimmauszählung ab 18:00 Uhr muss der Wahlvorstand wieder 
vollständig anwesend sein.

Einwände gegen die Teileinziehung sind spätestens innerhalb 
von 2 Wochen nach Beendigung der Auslegung schriftlich oder 
zu Protokoll bei der Amtsverwaltung des Amtes Usedom Nord 
unter o. g. Anschrift zu erheben.

Ostseebad Zinnowitz, 02.03.2022

	

Peter Usemann
Bürgermeister
Ostseebad Zinnowitz

Bekanntmachung 
gemäß Bundesfernstraßengesetz § 16a

Knotenpunkt B 111 / L 264 bei Bannemin

Die Bundesrepublik Deutschland, endvertreten durch das Stra-
ßenbauamt Neustrelitz, Hertelstraße 8, 17235 Neustrelitz, be-
absichtigt den Umbau des Knotenpunktes der Bundesstraße 
111 mit der Landesstraße 264 bei Bannemin zu einem Kreis-
verkehrsplatz.

Plan hergestellt am: 14.02.2022
Plan hergestellt durch: Simon, SBA Neustrelitz

Übersicht über den Vermessungsbereich
Maßstab 1 : 10.000

Knotenpunkt B 111 / L 264 bei Bannemin
Umbau zum Kreisverkehrsplatz

Zur Vorbereitung der Entwurfs- und Ausführungsplanung sind 
zunächst Vermessungsarbeiten notwendig, die sich auf den im 
beiliegenden Übersichtsplan dargestellten Bereich erstrecken.

Die Vermessungsarbeiten werden frühestens am 15. März 2022 
begonnen und voraussichtlich bis zum 15. Juni 2022 abge-
schlossen sein.
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Hinweise zur Durchführung  
der Wahl des/der Bürgermeisters/ 
Bürgermeisterin der Gemeinde Trassenheide 
am 08.05.2022
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,

am 08. Mai 2022 findet die Neuwahl des/der Bürgermeisters/
Bürgermeisterin der Gemeinde Trassenheide statt. Die Vorberei-
tung der Wahl läuft unter Berücksichtigung des Infektionsschut-
zes. Für alle Wahlräume werden daher je nach den örtlichen 
Gegebenheiten hinsichtlich Größe und Belüftungsmöglichkeit 
sowie der Möglichkeit kreuzungsfreier Bewegungsströme be-
sondere Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen getroffen. Nicht 
zuletzt wegen der zulässigen Höchstzahl von Personen in den 
Wahlbüros wird es möglicherweise zu längeren Wartezeiten in 
der Amtsverwaltung und am Tag der Wahl im Wahlraum kom-
men. Hierfür bitten wir schon jetzt um Verständnis.

Aufgrund der pandemischen Lage bitten wir Sie, vorrangig von 
der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen.

Im Wahlbüro des Amtes Usedom-Nord können Briefwahlanträ-
ge abgegeben, Briefwahlunterlagen empfangen und die Brief-
wahl selbst durchgeführt werden. Anträge auf Durchführung der 
Briefwahl können darüber hinaus auch schriftlich oder elektro-
nisch gestellt werden. Nutzen Sie bitte dazu die Rückseite Ihrer 
Wahlbenachrichtigungskarte.

Aufgrund der vorherrschenden Pandemiesituation ist eine vor-
herige Terminabstimmung wünschenswert, um Verzögerungen 
und „Schlangenbildung“ zu vermeiden.
Im gesamten Amtsgebäude besteht die Pflicht zum Tragen einer 
medizinischen Mund-Nase-Bedeckung (OP-Maske) oder einer 
FFP-2-Maske.

Die Anschrift und Öffnungszeiten des Wahlbüros:

Amt Usedom-Nord - Wahlbüro
Möwenstraße 1
17454 Ostseebad Zinnowitz
Mail: wahlen@amtusedomnord.de
Tel.: 038377 73114

Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 u. 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 u. 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Auch wenn Sie die Möglichkeit der Briefwahl nicht nutzten 
möchten, können Sie unsere ehrenamtlichen Wahlhelfer in den 
Wahlbüros unterstützen und zu einem reibungslosen Ablauf bei-
tragen, indem Sie auf die Aushänge und Hinweise achten und 
den Hinweisen und Anweisungen der Wahlhelfer Folge leisten, 
Abstand halten und sich im Vorfeld mit dem Stimmzettel vertraut 
machen. Bitte vergessen Sie nicht, einen Mund-Nase-Schutz 
zu tragen, halten Sie Ihre Wahlbenachrichtigungskarte und / 
oder ein Personalausweisdokument bereit und bringen Sie, 
wenn möglich einen eigenen Kugelschreiber mit.

Bitte achten Sie auf die Informationen auf der Wahlbenachrich-
tigungskarte, die Ihnen an Ihre Hauptwohnanschrift zugestellt 
wird.

Bei Fragen können Sie sich gern an die Mitarbeiter der Gemein-
dewahlbehörde werden.

Mail: wahlen@amtusedomnord.de
Tel.: 038377 73114

Mit freundlichen Grüßen und bleiben Sie gesund!

gez. Monique Bergmann
Gemeindewahlleiterin

Für den Einsatz an den Wahltagen selbst wird ein Erfrischungs-
geld in Höhe von 50 € gezahlt und für das leibliche Wohl wird 
gesorgt.
Selbstverständlich werden für den Wahlsonntag Infektions-
schutzmaßnahmen getroffen sowie ein Hygiene- und Sicher-
heitskonzept erstellt, um ein Infektionsrisiko für die Wahlhelfe-
rInnen und für die WählerInnen zu vermeiden.
Für Ihre Bereitschaft, in einem Wahlvorstand mitzuwirken, be-
danken wir uns herzlich bei Ihnen im Voraus.

Für eine verbindliche Bereitschaftserklärung können Sie sich 
gern bei Frau Lachnit, Mitarbeiterin Gemeindewahlbehörde, 
melden:

Amt Usedom-Nord
Möwenstraße 1
17454 Ostseebad Zinnowitz
Tel.: 038377 73114
E-Mail: wahlen@amtusedomnord.de

Zinnowitz, den 28.03.2022

gez. Monique Bergmann
Gemeindewahlleiterin
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Redaktionsschluss: 
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Informationen des Bürgermeisters  
der Gemeinde Karlshagen
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Karlshagen,

Wie schnell doch die Zeit vergeht. Nun steht das Osterfest vor 
der Tür und somit auch der erste Saisonhöhepunkt. Es werden 
in unserem Ostseebad zahlreiche Veranstaltungen stattfinden, 
zum Beispiel ist der kleine Ostermarkt auf dem Strandvorplatz 
für uns und unsere Gäste vorbereitet und auch die Feuerwehr 
führt ihr Osterfeuer durch. Hoffen wir sehr, dass nach der Zeit 
der langen Entbehrungen wir das Osterfest genießen können.

Der Glasfaserausbau schreitet voran. Eine besondere Heraus-
forderung besteht in der Verlegung des Breitbandes unterhalb 
der Bahnführung. Dazu musste ein gesondertes Bodengut-
achten erstellt werden, welches zwischenzeitlich auch vorliegt. 
Der Antrag wurde von der Edis.com sofort eingereicht. Um die 
Dringlichkeit der Bearbeitung zu unterstützen, wurde in Zusam-
menarbeit mit der Schule ein entsprechendes Begleitschreiben 
versendet, so dass für das neue Schuljahr das schnelle Internet 
zur Verfügung steht.

Nachdem durch die letzten Stürme viele Bäume beschädigt 
wurden und auch im sichtbaren Straßenrand unschön anzuse-
hen sind, wurde mit dem Revierförster vereinbart, dass nach der 
inzwischen durchgeführten Baumkontrolle anschließend von ei-
ner Spezialfirma die beschädigten und nicht mehr standfesten 
Bäume entfernt werden.

Am 23.04.2022 wird unser traditioneller Frühjahrsputz stattfin-
den um ein schönes und sauberes Ortsbild zu schaffen. Ich wür-
de mich sehr freuen, liebe Karlshagener, wenn uns viele fleißige 
Helfer ab 09:00 Uhr bis ca. 11:30 Uhr dabei unterstützen. Treff-
punkt ist die Schulstraße, Ecke Hauptstraße. Für das anschlie-
ßende Leibliche Wohl ist selbstverständlich wieder gesorgt.

In der Ostseezeitung waren kürzlich 2 Berichte über unseren 
Ort zu lesen. Der Bericht über die Geothermie war für mich sehr 
überraschend, denn er wurde innerhalb der Gemeindevertre-
tung nicht abgesprochen. Das betrifft auch den Artikel über den 
Hotelneubau. Hinzukommt, dass beide Artikel zu vermehrten 
Anrufen von besorgten Bürgerinnen und Bürgern und Grund-
stückseigentümern bei mir eingingen. Dazu kann ich mitteilen, 
dass sich die Geothermie-Nutzung noch in der Planungsphase 
befindet und dass der Inverstor für den Hotelneubau seit über 3 
Monaten im Zahlungsverzug für den Grundstückskauf ist.
Im Übrigen ist diese Tatsache auch ein Grund für den bisher 
fehlenden Beschluss über den laufenden Haushalt.

Durch den erschreckenden Krieg in der Ukraine haben wir im 
Ort die Thematik der Unterbringung der Flüchtlinge im aktuellen 
Fokus. Die Nachbarschaftshilfe, die Vereine, die Schule und un-
sere Einwohner versuchen mit verschiedenen Aktionen zu un-
terstützen und zu helfen. In enger Zusammenarbeit mit dem für 
Flüchtlingsfragen zuständigen Landkreis, werden auch wir als 
Gemeinde einen Beitrag leisten.

Erfreulich für mich ist, dass die sich bisher vorgestellten Vereine 
berichten konnten, dass trotz der Pandemie vermehrte Austritte 
nicht zu verzeichnen waren. Der FSV, als größter im Ort tätiger 
Verein, hat 312 Mitglieder in 7 Abteilungen. An dieser Stelle un-
terstütze ich gerne den Aufruf des FSV zur Besetzung der freien 
Übungsleiterstellen. Auch der Mini-Golf Verein mit 66 Mitglie-
dern berichtete im letzten Sozialausschuss über seine Verein-
stätigkeit.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, ich wünsche Ihnen und 
unseren Gästen ein erholsames Osterfest und einen fleißigen 
Osterhasen.

Bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Sven Käning

Gemeinde Peenemünde
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Peenemünde stellt 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

„Gemeindearbeiter“

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung mit einer mo-
natlichen Arbeitszeit von 43 Stunden und einem monatlichen 
Entgelt in Höhe von 450,00 € zunächst befristet für 1 Jahr 
ein.

Ihre Aufgaben:
Unterstützung des Gemeindearbeiters bei nachstehenden 
Aufgaben:
•	 Pflege und Sauberhaltung der Grün- und Außenanla-

gen (Rasenmähen, gärtnerische Pflegearbeiten)
•	 Reparatur- und Werterhaltungsmaßnahmen an kommu-

nalen Objekten
•	 Transportleistungen wie z. B. das Abfahren von an-

fallenden Materialien zur Kompostierung bzw. zu den 
Entsorgungsunternehmen

•	 Kontrolle, Pflege und Wartung von Werkzeugen, Geräte 
und Maschinen

•	 Kontrolle der Sicherheit der öffentlichen Anlagen und 
Einrichtungen, Wahrnehmung der Anliegerpflichten, 
Winterdienst

•	 sonstiger Einsatz im Gemeindegebiet auf Anweisung 
des Bürgermeisters

Ihr Profil:
•	 Persönlichkeit mit handwerklichen Fähigkeiten, körper-

lich belastbar, zuverlässig, flexibel
•	 Führerschein Klasse B
Interessenten (m/w/d) werden gebeten, entsprechende Be-
werbungen (Lebenslauf, Zeugnisse, lückenloser Tätigkeits-
nachweis) bis zum 30.04.2022 bevorzugt per E-Mail an:

k.keil@amtusedomnord.de

oder postalisch an die

Gemeinde Peenemünde
über das Amt Usedom-Nord
Möwenstraße 1
17454 Ostseebad Zinnowitz

zu senden.

Bitte verzichten Sie dabei auf Bewerbungsmappen und 
Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunterlagen innerhalb 
von 3 Monaten nach Abschluss des Stellenbesetzungsver-
fahrens datenschutzkonform vernichtet bzw. gelöscht wer-
den. Beachten Sie, dass per Post eingereichte Bewerbungs-
unterlagen nur zurückgesandt werden, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt worden ist.

Übergeben Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail, 
fassen Sie diese bitte in einer Datei im PDF-Format zusam-
men.

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt 
auf der Grundlage des Art. 6 Abs.1 lit. b und e Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) -zur Durchführung vorvertrag-
licher Maßnahmen- in Verbindung mit § 10 Abs.1 Daten-
schutzgesetz M-V.

Die Datenschutzhinweise des Amtes Usedom-Nord finden 
Sie auf unserer Homepage unter dem Link: https://www.am-
tusedomnord.de/datenschutz

Bewerbungen behinderter Menschen werden im Rahmen 
der Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorrangig 
berücksichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Kosten im Zusammen-
hang mit einer Bewerbung nicht erstattet werden.
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Schaubezirk 5 mit den Gemeinden Zinnowitz, Mölschow, 
Trassenheide, Karlshagen, Peenemünde

Di., 26.04. Treffpunkt: GF-Stelle WBV, Mölschow, 
Zeit: 09:00 Uhr)

Schaubezirk 6 mit den Gemeinden Lütow, Krummin, Sauzin
Di., 26.04. (Treffpunkt: GF-Stelle WBV, Mölschow, 

Zeit: 11:30 Uhr)
Schaubezirk 7 mit den Gemeinden Stadt Wolgast, Buggen-

hagen, Stadt Lassan, Zemitz, Lühmannsdorf, 
Katzow

Di., 26.04. (Treffpunkt: Hof Rathaus Wolgast, 
Zeit: 14:00 Uhr)

Schaubezirk 8 mit den Gemeinden Murchin, Rubkow, 
Karlsburg, Klein Bünzow

Mi., 27.04. (Treffpunkt: Amtsverwaltung Züssow, 
Dorfstraße 6, Zeit: 10:00 Uhr)

Schaubezirk 9 mit den Gemeinden Rubenow, Kröslin
Mi., 27.04. (Treffpunkt: Gemeindebüro Kröslin,

Zeit: 13:00 Uhr)

Stellenausschreibung
Das Ostseebad Trassenheide ist ein staatlich anerkannter Kurort 
und liegt im klimatisch bevorzugten Mecklenburg-Vorpommern 
auf der Sonneninsel Usedom, Deutschlands zweitgrößter Insel. 
Nähere Eindrücke erhalten Sie unter www.trassenheide.de oder 
auch www.amtusedomnord.de.
Die Gemeinde hat ca. 900 Einwohner und verfügt über 2.600 
Gästebetten. Im Jahr 2021 konnten über 491.000 Übernachtungen 
bei über 85.000 Anreisen registriert werden. Der Eigenbetrieb 
„Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ befasst sich mit der 
touristischen Entwicklung und Vermarktung des Ostseebades, der 
Förderung des Fremdenverkehrs, der bundes- und europaweiten 
Werbung und Öffentlichkeitsarbeit sowie der Organisation und 
Durchführung kultureller Veranstaltungen. Er betreibt selbst oder 
über Dritte touristische Infrastruktur, wie z. B. den kommunalen 
Campingplatz „Ostseeblick“, den Promenadenbereich, Pflege 
der Grünflächen und andere Außenanlagen sowie alle mit dem 
Tourismus stehenden Einrichtungen.
Die „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ ist als Eigenbe-
trieb ein wirtschaftlich selbständiges Unternehmen der Gemein-
de Ostseebad Trassenheide und beschäftigt durchschnittlich  
16 festangestellte Mitarbeiter (m/w/d) sowie zusätzlich befristete 
Beschäftigte.

Wir suchen für unser Unternehmen im Bereich der Kurverwaltung, 
zum nächstmöglichen Termin einen Mitarbeiter (m/w/d) in der

Buchhaltung (m/w/d)

in Teilzeit (75% eines Vollzeitbeschäftigten) als Krankheitsver-
tretung befristet.

Zu den Aufgabenschwerpunkten zählen u.a. (nach Gewich-
tung):
1. Bilanzbuchhaltung

- Finanzbuchhaltung
- Debitorenbuchhaltung
- Kreditorenbuchhaltung
- Anlagenbuchhaltung
- Kosten- u. Leistungsrechnung
- Organisation aller Vorgänge im Rechnungswesen
- Verantwortung für alle Einnahmen u. Ausgaben, für 

Erlöse und Kosten
- Entwicklung von Buchungsrichtlinien, Anleitung der 

Mitarbeiter in Buchhaltung u. Verwaltung
- Mitarbeit bei Kalkulationen, Budgetplanungen, Kosten-

stellenrechnungen
- Erstellen von Jahresabschlüssen nach deutschem 

Handelsrecht

Information zu Gewässerschauen 2022 
des Wasser- und Bodenverbandes  
„Insel Usedom-Peenestrom“
Der Wasser- und Bodenverband „Insel Usedom-Peenestrom“ 
führt seine jährliche öffentliche Verbandsschau gemäß § 5 der 
Satzung des WBV sowie § 44 Abs. 1 WVG am 21.04.2022 bis 
zum 27.04.2022 durch. Die Termine finden sie im beigefügten 
Ablaufplan.
Es wird je Schaubezirk ein Termin festgesetzt.
Eine Teilnahme an den Schauterminen bitte bis 1 Tag vor Schau-
beginn in der Geschäftsstelle des Verbandes anmelden.
Für konkrete Problemstellungen können individuelle Termine für 
Vorortbegehungen vereinbart werden.

Die zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden Corona Bestimmungen 
werden eingehhalten.

Alle Anlieger und Betroffenen haben bis zum jeweiligen Schau-
termin auch die Möglichkeit, Schäden, andere Auffälligkeiten an 
den Verbandsgewässem, Rohrleitungen oder anderen Verbands-
anlagen, sowie Hinweise zur Gewässer- und Deichunterhaltung 
und dem Schöpfwerksbetrieb mitzuteilen.
Dazu erforderliche Angaben sind:
•	 Beschreibung des Sachverhaltes,
•	 genaue Ortsangabe und
•	 eine Kontaktmöglichkeit für Rückfragen.

Die Mitteilung kann
per E-Mail an: wbv-moelschow@wbv.mv.de.
per Post an: Wasser- und Bodenverband

„Insel Usedom-Peenestrom“
Am Erlengrund 1D, 17449 Mölschow

oder telefonisch unter: 038377 40578

erfolgen.

Alle gegebenen Hinweise, Kritiken und Anregungen zur Verbands-
arbeit und der Gewässerunterhaltung werden im Schauprotokoll 
festgehalten und wenn erforderlich noch in den Unterhaltungsplan 
2022 aufgenommen.

gez. Wenzel
Verbandsvorsteher

Ablaufplan Deich- und Grabenschau 2022

ln der Zeit vom 20.04. - 27.04.2022 führt der Wasser- und Boden-
verband „Insel Usedom-Peenestrom“ die diesjährigen Deich- und 
Grabenschauen durch.
Es werden der Zustand der Gewässer, Deiche und dazugehöri-
gen wasserwirtschaftlichen Anlagen festgestellt, sowie kurz- und 
langfristige Unterhaltungsmaßnahmen abgestimmt.
Die zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden Corona Bestimmungen 
werden eingehalten.
Eine Teilnahme an den Schauterminen bitte mind.1 Tag vor Schau-
beginn in der Geschäftsstelle des Verbandes anmelden.

Bitte beachten sie die beigefügten Information zu Gewässerschau-
en 2022.

Schautermine:
Schaubezirk 1 mit den Gemeinden Stadt Usedom, Stolpe, 

Rankwitz und Mellenthin
Mi., 21.04. (Treffpunkt: Marktplatz Usedom, 

Zeit: 09:00 Uhr)
Schaubezirk 2 mit den Gemeinden Benz, Korswandt, 

Zirchow, Dargen, Kamminke und Garz,
Di., 21.04. (Treffpunkt: Marktplatz Usedom, 

Zeit: 11:00 Uhr)
Schaubezirk 3 Seebad Heringsdorf
Di., 25.04. (Treffpunkt: Rathaus in Ahlbeck, 

Zeit: 10:00 Uhr)
Schaubezirk 4 mit den Gemeinden Pudagla, Uckeritz, 

Koserow, Loddin u. Zempin
Di., 25.04. (Treffpunkt: Loddin, Parkplatz gegenüber 

Edeka-Markt, Zeit: 13:00 Uhr)
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Die vollständigen Bewerbungsunterlagen sind bis zum 22.04.2022 
in einem gekennzeichneten und geschlossenen Umschlag mit 
dem Kennwort „Krankheitsvertretung 2022“ an den

Eigenbetrieb 
„Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“
Strandstraße 36
17449 Ostseebad Trassenheide

zu richten. Bevorzugt senden Sie, zur Schonung der Ressourcen, 
die Bewerbungsunterlagen per E-Mail an verwaltung@trassen-
heide.de.

Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen werden im Rah-
men der Regelungen des SGB IX bei gleicher Eignung vorran-
gig berücksichtigt. Es wird darauf hingewiesen, dass Auslagen 
im Zusammenhang mit der Bewerbung von der Gemeinde nicht 
übernommen werden.

Ostseebad Trassenheide, den 07.03.2022
Horst Freese Tessa Bohnet
Bürgermeister Leiterin EB
Dieses Dokument ist ohne Unterschriften gültig.

Der Eigenbetrieb „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“ nimmt 
den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. Nach 
Zugang Ihrer Bewerbungsunterlagen werden Ihre Daten aus-
schließlich zum Zweck der Benachrichtigung (Beispielsweise 
für Eingangsbestätigung, Einladung oder Absage) verarbeitet. 
Postalisch zugesendete Bewerbungen werden an einem sicheren 
Ort verwahrt. Nur ausgewählte Personen haben Zugang. Nach 
Beendigung des Bewerbungsverfahrens senden wir Ihnen Ihre 
Unterlagen spätestens nach 6 Monaten vollständig zurück. Bei 
einer elektronischen Zusendung werden Ihre Daten nicht auf un-
serem Netzwerk gespeichert. Mit der Zusendung Ihrer Unterlagen 
erklären Sie sich damit einverstanden. Diese Einwilligung können 
Sie jederzeit widerrufen. Des Weiteren haben Sie das Recht uns 
aufzufordern Ihre Daten zu berichtigen oder zu löschen. Bei Fragen 
zum Thema Datenschutz wenden Sie sich bitte an: 038371/20928.

- Steuererklärungen für Umsatzsteuer, 
Einkommen- u. Körperschaftssteuer

- Zusammenarbeit mit Steuerberater u. Wirtschaftsprüfer
- Begleitung von Betriebsprüfungen der Finanzbehörden
- Erstellen von Erfolgsrechnungen und strategischen 

Planungen
- Vorbereitung von Investitionsentscheidungen durch 

Finanzierungsvergleiche
- Reporting der geschäftlichen Zahlen an Banken
- Ermittlung von Kennzahlen aus den Bilanzen als Grund-

lage für betriebswirtschaftliche Entscheidungen der 
Betriebsleitung

- Liquiditätsplanung, Statistik
- Kontrolle Vertragswesen

2. Abrechnung von Fördermitteln
3. Durchführung von Aufgaben auf Anordnung der Leiterin 

des Eigenbetriebes, die dem Wesen nach der Arbeitsauf-
gabe zuzuordnen sind
Was Sie mitbringen sollen:
- Abgeschlossene kaufmännische oder verwal-

tungsbezogene Ausbildung z. B. Buchhalter*in, 
Finanzbuchhalter*in, Controller oder vergleichbares

- Berufserfahrung in der Buchhaltung
- dienstleistungsorientierte, strukturierte und zuverlässige 

Abarbeitung von Aufgaben
- Seriöses, hilfsbereites und freundliches Auftreten
- Kommunikative Persönlichkeit und Teamfähigkeit
- Belastbarkeit und Organisationstalent
- Versierter und sicherer Umgang mit gängigen PC- und 

Internetanwendungen
- Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift und 

gute Englischkenntnisse, weitere Fremdsprachen von 
Vorteil

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).

Wünschen die Gemeindevertretung und das Team 
des Eigenbetriebes „Kurverwaltung Ostseebad Trassenheide“.

sternsternsternsternsternsternstern
Fröhliche

Öffnungszeiten Kurverwaltung Trassenheide:
15.04.22 Karfreitag:    10 - 12 Uhr 
16.04.22 Ostersamstag:  13 - 15 Uhr 
17.04.22 Ostersonntag:   10 - 12 Uhr  
18.04.22 Ostermontag:   geschlossen 
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Ihre Meinung ist uns wichtig!

Wie hat es 
Ihnen bei uns gefallen?  
Nehmen Sie Online an  

unserer Gästebefragung teil  
und gewinnen Sie mit etwas  
Glück einen Gutschein für  

2 Übernachtungen im Ostseebad 
Trassenheide! Mitmachen unter:
 www.trassenheide.de/kontakt/ 

gaestebefragung

Oder QR Code Scannen!
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Frühlings- und Ostergrüße aus Karlshagen

Wer hat eigentlich an der Uhr gedreht? Ist in ein paar Tagen 
tatsächlich schon wieder Ostern? Auch wenn der Winter nicht 
wirklich mit dauerhaft weißer Pracht und klirrender Kälte unser 
Gast war, so freuen wir uns jetzt doch auf „Frühling satt“.

Die Anzahl an Sonnenstunden ist in den vergangenen Wochen 
bereits beträchtlich angestiegen und damit auch die Lust auf 
ein Sonnenbad im Strandkorb, einen Eisbecher auf der Res-
taurantterrasse oder einen Strandspaziergang mit Ostseebrise: 
Die Saison beginnt.

An Ostern erwacht die Natur zu neuem Leben, alles beginnt zu 
blühen und zu grünen. Auch unsere Insel wird scheinbar aus 
ihrer Winterruhe geweckt und wir starten mit Ihnen voller Taten-
drang in die neue Saison.

Das gesamte Team des Eigenbetriebes „Tourismus und 
Wirtschaft“ Karlshagen wünscht Ihnen sonnige und erhol-
same Feiertage, ein fröhliches Fest mit bunten Frühlings-
blumen im Kreis Ihrer Lieben sowie einen erfolgreichen 
Start in eine hoffentlich möglichst normale touristische 
Saison 2022.

Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide  
informiert zum Thema  
der Seniorengeburtstage:
Die Gemeinde Ostseebad Trassenheide pflegt die Tradition 
den Senioren des Ortes zu ihrem Geburtstag (65., 70., 75., 80. 
Geburtstag und dann ab 81 jährlich) zu gratulieren. Bis dato 
bekommt jeder Jubilar eine Geburtstagskarte und einen Blu-
menstrauß. Nun wurde innerhalb der Gemeinde beraten, wie in 
diesem Rahmen auch die ortsansässigen Gewerbetreibenden 
einbezogen werden können.
Parallel möchte die Gemeinde Ostseebad Trassenheide dazu 
beitragen das örtliche Gewerbe zu unterstützen, daher ist be-
absichtigt die Art und Weise umzustellen. Jeder Senior erhält 
statt eines Blumenstraußes einen Geburtstagsgutschein und 
kann anschließend selbst wählen, wo er die Einlösung im Ort 
vornehmen möchte. Die Gemeinde stellt den Senioren einen 
Gutschein aus, den der Jubilar selbst in einem Geschäft seiner 
Wahl einlösen kann.
„Eine Umsetzung innerhalb des 1. Halbjahres ist avisiert und 
soll zum aktiven Miteinander und zur weiteren örtlichen Vernet-
zung zwischen Einwohnern und Gewerbe beitragen“ informiert 
der 1. Stellvertretende Bürgermeister Michael Dumke.

Zum Verständnis der Ablauf würde dann genau so funkti-
onieren:
Die Senioren erhalten zu ihrem Geburtstag einen wertgebun-
denen Gutschein. Auf der Rückseite des Gutscheins sind alle 
teilnehmenden Firmen gelistet, so dass der Beschenkte selbst 
auswählen kann, wofür er den Gutschein einlösen möchte. Da-
mit kann er die örtlichen teilnehmenden Geschäfte aufsuchen 
und einlösen. Haben Sie vielleicht auch ein Gewerbe in Tras-
senheide und möchten sich beteiligen, dann freuen wir uns über 
Ihre Initiative. Bitte wenden Sie sich bei Fragen an die Mitarbei-
ter der Kurverwaltung unter 038371 20928 oder senden eine 
E-Mail an kontakt@trassenheide.de.
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Neues Logo für das Ostseebad Karlshagen

Schönheits-OP für Karlshagen

Auffrischungskur für das Ostseebad-Logo
Vielleicht ist Ihnen der 
neue „Look“ des Karls-
hagen-Logos auf dem 
Begrüßungsschild am 
Ortseingang auch schon 
aufgefallen? Passend 
zum Saisonbeginn prä-
sentiert sich Karlshagen 
mit einem aufgefrisch-
ten Logodesign, keinem 
komplett neuem Logo, 
sondern einem soge-
nannte „Redesign“.
Was steckt hinter der 
Schönheits-OP für das 
Logo? Die markante 
orangene Welle und der 
Schriftzug „Ostseebad 
Karlshagen“ sind als Ele-
mente des ursprünglichen Logos erhalten geblieben und geben 
dem Betrachter „ein Gefühl von Kontinuität“.

„Unser bewährtes Orange ist voller Energie und laut Farbpsy-
cholologie eine freundliche, gesellige und leuchtende Farbe.“, so 
Karlshagens Kurdirektorin Silvia-Beate Jasmand.

„Es soll - wie Karlshagen selbst - Lebensfreude, Leichtigkeit, 
Frische, Fröhlichkeit, Aktivität und Abenteuerlust nach außen 
strahlen.“

Neu ist die Farbkombination orange-grau. Grau steht für Aus-
gewogenheit, Autorität, Stabilität und Vertrauen. Nicht umsonst 
verwenden viele bekannte Marken zumindest teilweise graue 
Elemente. Durch das dezente Grau wirkt unser orange etwas 
weniger aufdringlich, noch geschmackvoller, aber weiterhin strah-
lend und einladend.

Ebenfalls neu ist der Slogan: VIEL MEER ERLEBEN. Kurz und 
knackig, zweideutig positiv bringt er den Reisegrund unserer 
Gäste auf den Punkt. Er löst den Slogan „Liebe auf den ersten 
Ostseeblick“ ab.

Das neue, aufgefrischte Logo wird nun nach und nach auch in 
den Karlshagener Printprodukten und auf weiteren Schildern im 
Ort ausgetauscht. Online auf der karlshagen.de strahlt es die 
Websitebesucher selbstverständlich schon an.
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wieder unterzugehen, um allen Völkern ihren guten Willen zu 
zeigen, richtet die Stadt eine Goldfest aus. Höhepunkt des Fes-
tes ist der Goldkampf. Nie hat jemand gewagt gegen den mäch-
tiges vinetischen Krieger anzutreten. Doch in diesem Jahr tritt 
die Tochter des Gauklerkönigs mit ihrem Schwert Nothung an 
und gewinnt. Doch das wird ihr zum Verhängnis.

Dem Autoren- und Regie-Team steht Gesine Ullmann, die seit 
2018 die Vineta-Festspiele ausstattet, zur Seite. Sie präsen-
tierte ihre farbenfrohen Entwürfe für Bühnenbild und Kostüme. 
Der musikalische Part liegt in den Händen von Steffen Scholz, 
der 2007 schon einmal Vineta-Komponist war und für den Hit 
„Heute Nacht fallen die Sterne“ sorgte. Scholz studierte in Berlin 
und Weimar und arbeitet als Keyborder, Pianist, Komponist und 
Produzent. Zu den Hauptdarstellern gehören wieder Erwin Brö-
derbauer und Anna Jamborsky.

Die Premiere für „ Vineta-Das Goldfest der Gaukler“ ist am  
25. Juni auf der Ostseebühne Zinnowitz, gespielt wird bis  
27. August, jeweils montags, mittwochs und freitags, 19:30 Uhr

Eine Einstimmung auf die Vineta-Festspiele gibt es bereits am 
Ostersonntag, 17. April ab 11:30 Uhr am Strand von Zinnowitz 
(Höhe Seebrücke) beim Vineta-Osterspektakel mit Musik, Tanz 
und einem kleinen Vorgriff auf Vineta 2022.

Der Kartenverkauf für die Vineta-Festspiele beginnt am 19. April
Karten unter 03971 2688800
www.vorpommersche-landesbuehne.de

Insel-Shantychor Ankündigung

Hallo und ein herzliches seemännisches AHOI, liebe Bürgerin-
nen und Bürger im Norden unserer Insel, Euer Insel-Shantychor 
möchte sich nach ca. 6 Monaten wieder mal zu Wort melden 
und Euch sagen, wie es um uns steht - und wann Ihr uns wieder 
hören und erleben könnt in den nächsten Monaten. Trotz nach 
wie vor ansteigender Corona-Erkrankungen im Landkreis-, aber 
erlaubterweise, haben wir uns entschlossen, unsere Chorproben 
nach fast 6 Monaten wieder aufzunehmen und die ersten Auftritte 
unseres Shantychores in unserer Region zu planen und vorzu-
bereiten. Wir treffen uns derzeit regelmäßig bei kaltem Wetter 
jeden Mittwoch, um 14:00 Uhr, in der Kirche in Karlshagen und bei 
schönem Wetter in der Konzertmuschel in Trassenheide, natürlich 
unter Beachtung und Einhaltung der sogen. 3 G- Regel. Unsere 
nächsten Auftritte, bei denen Ihr unsere Shantymen, Chorsänger, 
Akkordeon- und Gitarrenspieler erleben könnt, wären folgende: 
9. April um 14 Uhr zum Heringsfest in Koserow (bestimmt schon 
gewesen, wenn das Blatt erscheint). Am 17. April um 11:00 Uhr 
zum Osterkonzert in Karlshagen. Am 1. Mai um 15:00 Uhr in der 
Konzertmuschel in Ahlbeck. Am 3. Mai um 11:00 Uhr (falls man 
mal einen Ausflug nach Stralsund machen möchte) auf dem Tra-
ditions- und Museumsschiff „Gorch Fock-I“ im Stralsunder Hafen 
anlässlich dessen Geburtstag. Am 21. Mai um 15:00 Uhr zum 
Frühlingsfest im Ostseebad Karlshagen. Am 29. Mai um 11:00 
Uhr zur Hafenmeile im Zinnowitzer Hafen. Am 6. Juni um 15:00 
Uhr zum Pfingstkonzert- und am 27. Juni zum Sommerkonzert in 
Karlshagen. Am 3. Juli um 15:00Uhr zum Hafenfest in Wolgast 
und am 10.Juli in der Konzertmuschel in Zinnowitz. Am 23.Juli 
um 15:00 Uhr zum Hafenfest- und am 21.Aug. zum Seebadfest in 

Vineta will nicht untergehen

Neue Autoren für die Festspiele/Kartenverkauf  
beginnt am 19. April

Das Team der Vineta-Festspiele um die Autoren und Regisseu-
re Anna Engel und Andreas Flick, die die diesjährige Episode 
„Vineta-Das Goldfest der Gaukler“ geschrieben haben, stell-
te die Konzeption des Stücks im Anklamer Theater vor. Anna 
Engel und Andreas Flick, die zum ersten Mal ein Vineta-Stück 
geschrieben haben orientierten sich an der Idee von Wolfgang 
Bordel der sich nach seinem Unfall im Dezember 2021 noch 
in der Rehabilitation befindet. Vineta hat sich geschworen nie 
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Kriminalpsychologin Lydia Benecke

Die Psychologie des Bösen
Ist Hannibal Lecter der Prototyp 
eines Psychopathen? Haben 
alle Psychopathen das Bedürf-
nis, andere Menschen zu töten? 
Wie entsteht eine psychopathi-
sche Persönlichkeit? Wie gelingt 
es manchen psychopathischen 
Serienmördern, über Jahrzehnte 
als liebevolle Familienväter und 
als freundliche Nachbarn ein 
unauffälliges Leben zu führen?
Sonntag, 10. 7. Das gelbe The-
ater “Die Blechbüchse

Keimzeit

Kein Fiasko
Konzert
Die Fans können sich auf ein Konzert freuen, das Kopf und Herz 
in Balance bringt und Erinnerungen an turbulente Zeiten wachruft. 
„… Irre ins Irrenhaus, die Schlauen ins Parlament. Selber schuld 
daran, wer die Zeichen der Zeit nicht erkennt …“, ein Hit alt und 
aktuell, wie nie. „Kling, Klang“ fehlt natürlich nie bei einem Konzert.
Sonntag, 17.7. Das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz
Montag, 18.7. Theaterzelt „Chapeau Rouge“ Heringsdorf

Das Comeback

Günther Fischer Quintett&Uschi Brüning

Uschi Brüning ist ungekrönte Königin des deutschen Soul-Pop und 
Jazz und Fischer verbindet man mit Manfred Krug und zahllosen 
Filmmusiken, genannt sei nur „Solo Sunny“. Nun kehren die beiden 
Musiklegenden gemeinsam auf die Bühne zurück. Das Konzert ist 
Ersteklasse-Trip in die traditionelle Welt des Blues, Soul, Gospel 
und Swing, aber auch in die des modernen Jazz.
Sonntag, 24.7. Das gelbe Theater “Die Blechbüchse” Zinnowitz

Karlshagen. Am 7. Sept. und am 17. Sept. in der Konzertmuschel 
im Seebad Ahlbeck. Und vom 15. bis 18. Sept. hättet Ihr wieder 
die Möglichkeit, verschiedene Shanty- und Seemannschöre bei 
einem unserer bekannten und bewährten Chor-Festivals im Ost-
seebad Trassenheide zu erleben. In einem Dankesschreiben aus 
der Stadt Porta Westfalia hat sich der dortige Bürgermeister sehr 
herzlich bei uns dafür bedankt, dass der Shantychor seiner Stadt 
bei unserem 7. Usedomer Shantychor-Festival teilnehmen konnte. 
Das hat uns sehr gefreut und wir danken hier und heute erneut 
wieder einmal unserer langjährigen Chorleiterin Ursula Hallaschk 
aus Wolgast für ihre engagierte und aufopferungsvolle Arbeit 
bei der Organisierung dieser Chor- Festivals. Das wären unsere 
ersten heute schon bekannten und vereinbarten Auftrittstermine, 
auf die unsere Shanty-Chor-Mitglieder sich riesig freuen und sich 
entsprechend vorbereiten, um Euch alle, die Ihr immer wieder 
unsere gern gesehenen Gäste seid, wie üblich mit dem Klang 
unserer Schiffsglocke begrüßen und mit unseren fröhlichen und 
schmissigen Shantys und Seemannsliedern erfreuen zu können. 
Aber wir haben auch erneut wieder eine unserer wichtigsten Bit-
ten an Euch: Wir brauchen Euch als Männer im Einflussbereich 
dieses Amtsblattes für unseren Shantychor als Sänger, und wir 
brauchen dringend Instrumentalisten vorwiegend aus dem Be-
reich Akkordeon, Melodie- und Bassgitarre zur Stärkung unserer 
Crew. Instrumentalisten also, die auch Frauen sein könnten, die 
Zeit und Interesse hätten, in einem gemeinnützigen Chor wie 
dem unseren ihrem musikalischen Hobby nachzugehen. Ihr könnt 
unseren Vereinsvorstand erreichen unter unserer E-Mail-Adresse: 
shanty-chor-insel-usedom@t-online.de oder unsere Chorleiterin 
unter 015751637292. Kommt vorbei zu unseren Chorproben und 
Auftritten, hört uns zu und singt mit. Wir freuen uns auf Euch. AHOI!

Volker Sachse Ostseebad Karlshagen

Sommergäste  
der Vorpommerschen Landesbühne
Die Sommergäste der Vorpommerschen Landesbühne:

Schubert, Gysi, Birte Schneider &Co.

Der Verkauf für alle Konzerte, Lesungen, Vorträge und Kabarett-
programme beginnt am 19. April

Sonntag, 12.6. Das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz
Montag, 13.6 Theaterzelt „Chapeau Rouge“ Heringsdorf

Musikkabarett Schwarze Grütze

Vom Neandertal ins Digital
Als Abgesandte einer anderen Galaxie, erforschen die Beiden im 
Blick aus der Zukunft, ob es auf der Erde jemals intelligentes Leben 
gegeben hat. Die Lieder der „Schwarzen Grütze“ sind äußerst 
bitterwitzige Gesellschafts- Selfies. Pursche und Klucke halten 
ihre Kamera direkt auf unsere schlimmen Stellen und entwickeln 
daraus ihre lustigen Geschichten.
Samstag, 2.7. Ostseebühne Zinnowitz

Olaf Schubert & seine Freunde

Zeit für Rebellen
Olaf Schubert ist Experte in der 
ZDF heute show und gibt sich 
jetzt live als Rebell auf der Büh-
ne. Rebell war Schubert freilich 
schon immer. Niemals schwamm 
er mit dem Strom. Ein Schubert 
schwimmt neben dem Strom. 
Er ist eben vor allem ein sanfter 
Rebell. Einer, der zwar zur so-
fortigen Revolution aufruft - al-
lerdings nicht vor 11:00 Uhr, sein 
Schönheitsschlaf ist wichtiger.
Sonntag, 3.7. Das gelbe Theater 
„Die Blechbüchse“ Zinnowitz
Montag, 4. 7.Theaterzelt „Cha-
peau Rouge“ Heringsdorf



Nr. 04/2022	 – 25 –	 Usedomer Norden

Horst Evers

Ich bin ja keiner, der sich an die große Glocke hängt
Sonntag, 28.8. Das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz
Montag. 29.8. Theaterzelt „Chapeau Rouge“ Heringsdorf

Wladimir Kaminer

Wie sage ich es meiner Mutter

Alljährlich ist Waldimir Kaminer der „Saison-Kehraus“ im gelben 
Theater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz. Stammgäste werden sich 
schon darauf freuen, dass Kaminer nicht nur Geschichten aus 
dem neuen Buch liest, sondern dass man auch Geschichten 
hört, die er gerade erst geschrieben hat. Er ist nicht nur toller 
Autor, sondern auch begnadeter Entertainer. Niemand kann sei-
ner Prosa soviel Leben einhauchen, wie er selbst.
2. und 3.9. Theaterzelt „Chapeau Rouge“ Heringsdorf

Dresdner Herkuleskeule

Im Kühlschrank brennt noch Licht
In Dresden ist Demo-Kampftag: Abendlandretter, Klimaktivis-
ten, Impfgegner, Gendergegner sind auf der Straße. Begleitet 
von Polizei und Medien.
Aber ob Chemtrail-Warner, Aluhut-Träger oder Staatsschützer: 
Durst haben sie alle! Und so wird der Späti zum Nebenkriegs-
schauplatz - Weltrettung zwischen Büchsenbier und Bockwurst.
Alle Veranstaltungen beginnen 19:30 Uhr
Karten unter 03971 2688800
www.vorpommersche-landesbuehne.de

Auf Schlossinsel Wolgast  
wird es nach Enzian duften
Auf der Schlossinsel Wolgast wird es 2022 wieder Open Air-
Theater geben:
„Ein irrer Duft nach Enzian - Der letzte Sommer in Trutzlaff“ 
heißt das Stück, das die beliebten Charaktere, die Rudi Strahl 
in seinen leichten, hintergründigen Komödien „In Sachen Adam 
und Eva“ und „Ein irrer Duft von frischem Heu“ erfunden hat, 
und deren Geschichten nun in einem neuen turbulenten Stück 
von Autorin Birgit Lenz und ihrem Co-Autor Torsten Schem-
mel fortgeschrieben werden. Das Bühnenbild und die Kostüme 
stammen wieder von Andreas Mücke, der sich in der Ausstat-
tung auch an den bisherigen Strahl-Geschichten orientiert.

So werden sich Bürgermeister Mattes Mathias, der mit dem 
„zweiten Gesicht“, der wortgewaltige Pastor Himmelsknecht, 
Vater Roloff, der seine Frau sucht, die strenge Schöne, Dr. An-
gelika Unglaube. Monsignore Aventuro kommt diesmal nicht 
aus Rom, sondern aus Anklam.

Lydia und der krumme Paul werden kommen und Adam und Eva 
sind auch dabei - als glücklich verheiratetes Paar.

Auf der Bühne werden unter anderem Torsten Schemmel und 
Heiko Gülland als Pastoren stehen.

Arno Zillmers „Open Mic“

Montag, 25.7. Theaterzelt “Chapeau Rouge” Heringsdorf

Arno Zillmer&Môrre

Verletzte Träumer -  
Dramatische Lieder von hübschen Männern!

Zillmer&Môrre sind zwei außergewöhnliche Künstler, die neben 
ihrer Freundschaft auch eine Leidenschaft für große und kleine 
Träume verbindet. Einen „Seelenstriptease“ nannte das MDR 
Fernsehen Môrres Auftritt. Mit Zillmer begibt man sich auf eine 
Reise auf der man Freude und Tiefe erleben kann.
Sonntag, 31. 7.das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz
Montag, 1. 8. Theaterzelt „Chapeau Rouge“ Heringsdorf

Christine Prayon

Abschiedstour
Christine Prayon, bekannt 
als Birte Schneider aus der 
heute show nimmt Abschied, 
weil das den Marktwert stei-
gert, man als Frau mit Mitte 40 
eine ästhetische Provokation 
darstellt und sich deshalb un-
aufgefordert aus der Öffent-
lichkeit zurückziehen sollte? 
Oder meint sie den Abschied 
vom Kapitalismus? Möglich. 
Natürlich nicht möglich. Der 
Kapitalismus ist das Hinter-
letzte, aber er ist alternativlos.
Sonntag, 7.8. das gelbe The-
ater „Die Blechbüchse“ Zin-
nowitz
Montag. 8.8. Theaterzelt 
„Chapeau Rouge“ Heringsdorf

Gregor Gysi

Was Politiker nicht sagen
Gysi erklärt, wie Kommu-
nikation im politischen Be-
trieb funktioniert, warum die 
Abgeordneten nicht nach 
Professionalität aufgestellt 
werden, warum er sich in 
Talkshows vor allem an 
die Zuschauer wendet und 
weniger an die Mitdisku-
tanten, wie unterschiedlich 
Printmedien und Talkshows 
funktionieren.
Ein anekdotenreicher Blick 
hinter die Kulissen des Po-
litikbetriebs.
Sonntag,14. 8. das gelbe 
Theater „Die Blechbüchse“ 
Zinnowitz
Montag, 15. 8. Theaterzelt „Chapeau Rouge“ Heringsdorf

Bastian Sick

Wie gut ist ihr Deutsch -Teil 3
Bedeuten „anscheinend“ und „scheinbar“ wirklich dasselbe?
Der Autor von „Der Dativ ist dem Genetiv sein Tod“ präsentiert 
auf der Leinwand zahlreiche Absurditäten aus dem Sprachall-
tag und stellt viele knifflige Fragen an das Publikum, deren Auf-
lösungen oft erstaunliche Erkenntnisse liefern. Und wie immer 
gibt es Sick nicht nur eine Menge zu lernen, sondern ebenso 
viel zu lachen.
Sonntag, 21. 8. Das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ Zinnowitz
Montag, 22.8. Theaterzelt „Chapeau Rouge“ Heringsdorf
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Wildkräuterwochen
8. + 9. + 10. Sept. im Haus des Gastes
Aufgrund begrenzter Platzanzahl wird um Anmeldung gebeten:

Tel. 0383774920 oder E-Mail: info@kv-zinnowitz.de. 

Wildkräuterwochen
8. + 9. + 10. Sept. im Haus des Gastes
Aufgrund begrenzter Platzanzahl wird um Anmeldung gebeten:

Weitere Informationen erhalten Sie im Haus des Gastes.

Montag, 25.04.2022, 19:00 Uhr
Usedom die Entdeckung der Insel
Multimedia-Show des Usedomer Fotografen Matthias Gründling.
(mind. 4 und max. 12 Personen)
Veranstaltungsort: Haus des Gastes Zinnowitz, Lesesaal 
Kosten: mit aktuell gültiger Kurkarte 2,50 €

Montag, 16.05.2022, 19:00 Uhr
Bernstein - das Gold der Ostsee
Was Sie schon immer über Bernstein wissen wollten und viele 
weitere Dinge, erfahren Sie von der Referentin Carina Reich. 
(mind. 4 und max. 12 Personen) 
Veranstaltungsort: Haus des Gastes Zinnowitz, Lesesaal 
Kosten: mit aktuell gültiger Kurkarte 2,50 €
                                                                          Änderungen vorbehalten!

dienstags, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Lernen Sie den Ort und seine Geschichte bei einem Spaziergang kennen.

Treffpunkt: Haus des Gastes Zinnowitz, Dauer bis zu 2 Std.
Mit aktuell gültiger Kurkarte kostenlos.

Ortsführungen (Ostseebad Zinnowitz)

Vorträge (Einlass: 30 min vor Veranstaltung)

Bitte melden Sie sich bis einen Tag vor der jeweiligen
Veranstaltung im Haus des Gastes an. Sie erhalten

zusätzlich tagesaktuelle Informationen zum Ablauf und
eventuell weiteren Bestimmungen der Veranstaltung.

Wildkräuterwochen
4. + 5. + 6. Mai im Haus des Gastes

Haben Sie schon mal Wildkräuter genascht 
oder richtig  mit ihnen gekocht? 
Wildkräuter stecken voller fantastischer Aromen,
die vielen Gerichten einen besonderen Geschmack
verleihen. Gesund sind sie sowieso, doch wie bring
ich nun den Löwenzahn in die Küche? Oder den Giersch?
Wie macht man eine Brennnesselsuppe?

Bei unseren Wildkäuterwochen mit der 
staatl. zert. (NUA) Kräuterpädagogin 
Nicole-Kristina David-Ulbrich haben 
Sie die Gelegenheit dazu. 

Im Vordergrund stehen das aktive 
Mitmachen mit allen Sinnen und 
das Erleben, sowie die Freude am 
Kennenlernen der Kräuterwelt.

Weitere Informationen erhalten 
Sie im Haus des Gastes.

Bei unseren Wildkäuterwochen mit der 

Aufgrund begrenzter Platzanzahl wird um Anmeldung gebeten:
Tel. 0383774920 oder E-Mail: info@kv-zinnowitz.de. 

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Eigenbetrieb Kurverwaltung der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30 - 17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 - www.zinnowitz.de

Premiere: 18.6. gespielt wird bis zum 17.8. jeweils montags, 
mittwochs, und freitags, 19:30 Uhr auf der Schlossinsel Wolgast
Der Vorverkauf beginnt am 19. April. Karten unter 03971 
2688800, www.vorpommersche-landesbuehne.de

Karlshagens Osterfest
Ach du dickes Ei! Die Osterhäsin präsentiert ein karot-
tenstarkes Programm in Karlshagen und eröffnet im Ost-
seebad die Strandkorbsaison …

Höhepunkt ist ganz klar das OSTERFEST am Ostersonn-
tag auf dem Strandvorplatz und auf der Konzertmuschel. Das 
stimmgewaltige Konzert des Shantychores Insel Usedom er-
öffnet um 11 Uhr das Osterfest, Rock ‚n‘ Roll und Oldies der 
50er/60er Jahre von „Teddy & the Blue Jeans“ ab 13:00 Uhr 
und der Osterschwof mit der Band „Happy Feeling“ im Wech-
sel mit DJ Silvio und seinen aktuellen Charthits locken zum 
„Osterschwof“ mit kleinem Osterfeuer ab 18 Uhr aufs Parkett 
hinter den Dünen.

Kids können um 15.30 Uhr „Happy Easter“ mit Clown Maxx 
und vielen bekannten Figuren, Liedern, Tänzen, Gags, Zau-
berei und Spielen feiern. Kunterbunt geht’s bei der Verwand-
lung beim Kinderschminken und natürlich bei der Ostereier-
suche mit dem Ortsmaskottchen Karlchen gegen 16.30 Uhr 
zu bevor bei der anschließenden Minidisko unter Regie des 
Team „Kids für Kids“ volle Möhre „abzappeln“ angesagt ist.

Von Karsamstag bis Ostermontag sorgen kulinarische 
Leckereien auf dem Strandvorplatz für Gaumenfreuden, 
Kunsthandwerker präsentieren ihre Arbeiten und Riesenrad, 
Kinderkarussell sowie ein Trampolin sorgen für Spaß bei 
den kleinen Gästen. Nich zu vergessen! Das großes Oster-
feuer der Karlshagener Feuerwehr wird am Karsamstag um  
18:00 Uhr gezündet. Ab 21:00 heißt es zusätzlich „Karls- 
hagen tanzt!“ bei der Schlagerparty mit DJ Maik im Hotel 
Nordkap (Eintritt: 5 € p. P.)
Am Ostermontag findet weiterhin um 19:00 Uhr ein Klavier-
konzert mit Klassikern von Udo Jürgens, Karel Gott bis hin  
zu Annie Lennox gespielt von Barbara Ullrich im Haus 
des Gastes statt. Das genaue Programm gibt es unter  
www.karlshagen.de/ostern
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„Seniorentage 2022“

Veranstaltungen „Seniorentage“ vom 13.04. bis 18.05.

Ostseebad Karlshagen

27.04. 14:30 Uhr Frühlingskonzert, Start in die Seniorentage 2022 „kiek in“

04.05. 14:00 Uhr Informationsveranstaltung, Pflegestützpunkt Anklam „kiek in“
10.05. 15:00 Uhr Karlchenchor „Haus des Gastes“
13.05. 13:00 Uhr Boccia am Strand

Bitte beachten Sie folgendes:

Melden Sie sich bitte zu den Veranstaltungen in der Begegnungsstätte „kiek in“ an.

Da es zu Veränderungen bei den Terminen kommen kann, bitten wir Sie die aktuellen Aushänge in der Begegnungsstätte 

zu beachten.

Im Zusammenhang mit unseren „Seniorentagen“ möchten wir auf die vielfältigen Veranstaltungen in der Begegnungsstätte 

„kiek in“ und im Ostseebad Karlshagen hinweisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Vorbereitungskomitee

   Ostseebad
Trassenheide

5. Usedomer
Tanzfestival

Tanzen wie & mit den Stars
19.07. - 21.07.202219.07. - 21.07.2022

Tanzworkshops mit:Tanzworkshops mit:Tanzworkshops mit:

Ekaterina Leonova
Ekaterina Leonova

Melissa Ortiz-Gomez
Melissa Ortiz-Gomez
Melissa Ortiz-Gomez
Melissa Ortiz-Gomez

Ekaterina Leonova
Ekaterina Leonova

Marta ArndtMarta Arndt
Melissa Ortiz-Gomez
Melissa Ortiz-Gomez
Katja KaluginaKatja KaluginaKatja KaluginaKatja KaluginaKatja KaluginaKatja Kalugina

Melissa Ortiz-Gomez
Melissa Ortiz-Gomez
Melissa Ortiz-Gomez

Roberto FasielloRoberto Fasiello

19.07. - 21.07.2022

Anmeldung & Info´s unter: www.trassenheide.deAnmeldung & Info´s unter: www.trassenheide.deAnmeldung & Info´s unter: www.trassenheide.de
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Fasching in der Kita Trassenheide
„Trassenheide HELAU!“ Endlich wurde wieder Fasching gefei-
ert. Es war ein Riesenspaß für Groß und Klein.

Früh morgens wirbelten schon Piraten, Prinzessinnen, Feen 
und anders verkleidete Kinder durch den bunt geschmückten 
Kindergarten. Begonnen wurde der Tag mit unserem traditionel-
len Lied zum Vorstellen der tollen Faschingskostüme. Danach 
durften die Kinder das leckere Buffet bestaunen und natürlich 
auch verkosten. Es gab Würstchen, Bouletten, Käsewürfel, 
Knabberzeug, belegte Schnitten viel Obst und Gemüse sowie 
auch verschiedene Säfte.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Eltern 
bedanken, die zu diesem großartige Buffet beigetragen haben. 
Es hat allen sehr gut geschmeckt.

Anschließend ging es mit lustigen und spannenden Spielen 
weiter. Mit Begeisterung tanzten die Kinder zu Spaß- und Fa-
schingsliedern, beteiligten sich aktiv an allen Spielen. Auch die 
Rutsche, um in unsren „Partyraum“ zu gelangen, bereitete allen 
viel Freude.

Auch wenn der Tag wieder viel zu schnell vorbei war, freuen wir 
uns auf die nächsten Höhepunkte in diesem Jahr. Ostern steht 
schon vor der Tür. In diesem Zusammenhang sagen wir recht 
herzlich Danke an Herrn Köhler, für die Schokohasen, welche 
wir für unsere Osterkörbchen nutzen können. Freuen konnten 
wir uns ebenfalls über eine Geldspende vom Jugend- und Ver-
einshaus. Vielen Dank, davon können wir uns einige, schon lan-
ge bestehende Wünsche, für unsere Kita erfüllen.

Glückwünsche für die Jubilare des Amtes 
Usedom-Nord im Monat Mai 2022

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
01.05. Schulz, Karl-Heinz 80 Jahre
10.05. Höft, Michael 70 Jahre
15.05. Groth, Sigrid 70 Jahre
16.05. Drauschke, Bernd 70 Jahre
27.05. Bolz, Renate 80 Jahre
28.05. Schröder, Ilse 85 Jahre
28.05. Witter, Bringfriede 80 Jahre
28.05. Fisch, Renate 70 Jahre
28.05. Gillian, Gisela 70 Jahre
Gemeinde Mölschow
10.05. Loth, Inge 90 Jahre
26.05. Schneider, Susanne 70 Jahre
Gemeinde Peenemünde
06.05. Ortmann, Hajo 70 Jahre
20.05. Schneider, Gerhard 70 Jahre
26.05. Jahn, Lothar 70 Jahre
Gemeinde Trassenheide
31.05. Ksoll-Helfrich, Elisabeth 70 Jahre
19.05. Josef und Christa Slama 60. Hochzeitstag
19.05. Erwin und Hannelore Plack 55. Hochzeitstag
Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
01.05. Saretzki, Klaus-Peter 80 Jahre
02.05. Weltzien, Wolfgang 75 Jahre
04.05. Adrion, Erika 75 Jahre
06.05. Marziniak, Margot 85 Jahre
07.05. Schäfer, Eberhard 85 Jahre
07.05. Kruggel, Hildegard 80 Jahre
07.05. Bentzien, Karin 70 Jahre
11.05. Groß, Stefan 70 Jahre
14.05. Schmelzer, Ute 80 Jahre
14.05. Beier, Klaus 70 Jahre
17.05. Arnhold, Rita 75 Jahre
17.05. Körting, Ulrich 75 Jahre
20.05. Fischer, Ruth 90 Jahre
20.05. Bünger, Rainer 80 Jahre
21.05. Körner, Gerhard 80 Jahre
22.05. Jordan, Christine Agathe 70 Jahre
24.05. Hoddow, Joachim 80 Jahre
25.05. Sander, Gerhard 70 Jahre
29.05. Riesebeck, Angelika 70 Jahre

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bundesmel-
degesetz § 50 Abs. 2.
Danach darf lediglich der „70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Ge-
burtstag“ veröffentlicht werden.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich wi-
dersprechen. Das Formular dafür erhalten Sie in der Pass- und 
Meldebehörde oder auf unserer Homepage www.amtusedom-
nord.de unter der Rubrik Formulare/ Formularserver/ Ordnungs-
amt - Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß 
den Bestimmungen des Bundesmeldegesetzes.
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Die Kinder ließen sich die Kuchen schmecken und auch die 
Senioren des „Kiek In“ zeigten sich großzügig und füllten die 
Kuchenbasarkasse weiter auf.

Wir danken allen fleißigen Kindern, Eltern, Großeltern, Lehrern 
und Schulsozialarbeitern für das Backen dieser herrlichen Ku-
chen.

Seit März 2022 besuchen die zwei ukraninischen Mädchen 
Marianna und Monika die Klasse 1a unserer Schule. Von ihren 
Mitschüler/innen und der Klassenleiterin Frau Seber wurden sie 
herzlich aufgenommen und mit kleinen Spielsachen und ande-
ren Geschenken begrüßt.

Die junge ukrainische Familie ist in Karlshagen bei Familie Wol-
ter untergebracht, welche die Mädchen mit einer kleinen Ein-
schulungsfeier überraschte.
Familie Howorka spendete zusätzlich Schulsachen und Fahrrä-
der für einen guten Start in die Schule.
Dies sind nur einige Beispiele, die zeigen, wie jeder einen Bei-
trag leisten kann.
Vielen Dank an die vielen Helfer und Unterstützer dieser Akti-
onen!

Katholische Gemeinde „Stella Maris“ 
auf der Insel Usedom in der Pfarrei St. Otto 
Usedom-Anklam-Greifswald
Liebe Leserinnen und liebe Leser,

die Osternacht werden wir in der Nacht vom 16.04. auf den 
17.04. feiern: durch die dunkle Nacht hin zum strahlenden Os-
termorgen und Auferstehungsfeier. Die Festmessen zur Oster-
nacht sind in Stella Maris, Heringsdorf am 16.04. um 21 Uhr 
und in St. Otto, Zinnowitz am 17.04. um 05 Uhr in der Frühe. Wir 
laden Sie sehr herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in der 
Karwoche und zu den Festmessen an Ostern. Unsere Hoffnung 
ist - zu allen Zeiten - im Namen des Herrn.

Ihnen allen eine gute Karwoche und ein gesegnetes Osterfest 
mit Freude im Herzen,

bleiben Sie behütet,

Ihr Pfarrer Frank Hoffmann

Spendenaktion für die Ukraine

Auch in Karlshagen ist Helfen Selbstverständlichkeit

Die Heinrich-Heine-Schule Karlshagen unterstützte die Initiative 
des CJD Nord und sammelte Spenden für Ukraine-Flüchtlinge 
in Loitz. Auch das Schullandheim in Peenemünde, welches 
ukraninische Flüchtlinge aufnahm, wurde mit Sachspenden wie 
Kleidung, Hygieneartikeln, Medikamenten, Kinderwagen und 
auch Babybedarf bedacht. Die Hilfsbereitschaft der vielen un-
terstützenden Eltern, Großeltern und des gesamten Schulkolle-
giums war überragend.

Der Erlös der zu diesem Zweck durchgeführten Kuchenbasare 
ging in vollem Umfang auf das Spendenkonto des Schulland-
heims Peenemünde.
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Am Freitag, dem 10.06. kommt Erzbischof Dr Heiner Koch in die 
Pfarrei St. Otto zur Firmung im Dom St. Nikolai in Greifswald 
um 17:00 Uhr.

Am Sonntag, dem 12.06. ist ab 11:00 Uhr wieder Familientag 
mit Religionsunterricht im Haus St. Otto in Zinnowitz. - um 
11:00 Uhr beginnend mit der Familienmesse.

Fronleichnam am Donnerstag, dem 16.06. Pontifikalamt mit 
Erzbischof Dr Heiner Koch um 10:00 Uhr für die Region Vor-
pommern in der Kirche Mariä Geburt, 17309 Viereck.

Hinweise:

Alle Informationen zur Unterstützung unserer polnischen 
Partnergemeinde Pfarrei Erzengel Michael in Lublin, 100 km 
von der ukrainischen Grenze entfernt, die direkt vor Ort zusam-
men mit der Caritas Kriegsflüchtlingen hilft und Hilfskonvois in 
die Ukraine organisiert, finden Sie auf unserer Homepage und 
in unseren Aushängen.

Für Informationen zur Sanierung des Schlossbergs und des 
Otto-Kreuz, Stadt Usedom sehen Sie bitte auf die Internet-
seiten der Stadt Usedom oder die Internetseite unserer Pfarrei.

Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldungen 
sowie Terminänderungen/-ergänzungen finden Sie auf www.
sankt-otto.de

Evangelische Kirchengemeinde  
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
Liebe Bewohnerinnen und Bewohner im Inselnorden!

„Ich wünsche Dir alles Gute!“ Das hören wir an einem Geburts-
tag, oder wenn man sich auf eine Reise begibt und auch wenn 
sich die Wege trennen. Gute Wünschen sollen uns begleiten auf 
dem Weg, der vor uns liegt; für die Zeit, in die wir dann gehen.
Mit Ostern gehen wir in die österliche Freudenzeit, etwas Neues 
beginnt, Freude soll sich ausbreiten, Freude in einer Zeit, in der 
man den Grund zur Freude oft lange suchen muss. Da kommen 
die Worte für den Monat Mai aus dem 3. Johannesbrief doch 
gerade richtig „Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlerge-
hen und Gesundheit, so wie es deiner Seele wohlergeht.“ 
(3. Johannes 1,2).
Der Wunsch nach Gesundheit und Wohlergehen und eine heile 
Seele, ist für viele Menschen in diesen Wochen lebenswichtig 
geworden. Menschen aus dem Kriegsgebiet der Ukraine haben 
sich auf den Weg gemacht, um ein Stück davon wieder zu fin-
den. Einge sind auch bei uns auf der Insel Usedom angekom-
men. Viele hilfsbereite Hände sind aktiv geworden und haben 
versucht, einen Rahmen zu schaffen, in dem Wohlergehen 
möglich ist. Die Aktionen der letzten Wochen haben gezeigt, wir 
können uns gemeinsam dafür einsetzen, dass Seelen geheilt 
werden und es uns allen ein kleines bisschen besser geht. Ma-
chen wir aus dem Wunsch ein Stück Wirklichkeit, gehen wir mit 
offen Sinnen aufeinander zu. Tun wir etwas für Gesundheit und 
Wohlergehen und eine heilende Seele, in einer Zeit der Unsi-
cherheit und Unzufriedenheit immer noch obenaufliegen.
Ich schließe mich den Worten des Autors des Johannesbriefes 
an: „Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Ge-
sundheit.“

Es grüßt sie herzlich im Namen der Kirchengemeinde 
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz Cord Bollenbach

Gottesdienste in der evangelischen Kirchengemeinde 
Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

10.04., Palmsonntag
09:30 Zinnowitz
11:00 Krummin
13.04., Passionsandacht
18:00 Zinnowitz
14.04., Gründonnerstag
19:00 Zinnowitz mit Tischabendmahl

Regelmäßige Gottesdienste und Veranstaltungen in 
Heringsdorf und Zinnowitz wie folgt:

„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Samstag 18:00 Uhr erste Sonntagsmesse
Sonntag 10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst
Dienstag 09:30 Uhr am ersten Dienstag im Monat mit 

Seniorenfrühstück
Donnerstag 17:00 Uhr Andacht

und jeden 1. und 3. Donnerstag um 19 Uhr „Ge-
dankensplitter zur Bibel“

„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr Sonntagsmesse
Montag 09:00 Uhr Heilige Messe
Dienstag 09:00 Uhr Klangandacht im Haus St. Otto

17:30 Uhr Trommeln auf Bällen in der 
Bengsch-Halle

Mittwoch 17:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit
19:00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag 09:00 Uhr Heilige Messe
Freitag 17:00 Uhr Andacht/Kreuzweg

am 1. & 3. Freitag - 10 Uhr „Küchengebabbel“

Beichtgelegenheit:
Mittwoch 17:00 Uhr in „St. Otto“, Zinnowitz, und nach 

Vereinbarung
Samstag „Stella Maris“, Heringsdorf und 

nach Vereinbarung

Unsere Gemeindegruppen und besondere Gottes-
dienste:

Klangandacht an jedem Dienstag um 09:00 Uhr im Haus St. 
Otto.

„Gedankensplitter zur Bibel“ - Bibelgespräch zum Sonn-
tagsevangelium jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat 
um 19:00 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf.

Küchengebabbel an jedem 1. und 3. Freitag im Monat um 
10:00 Uhr im Haus St. Otto.

Seniorenfrühstück am Dienstag, dem 03.05. im Anschluss an 
die Heilige Messe um 09:30 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf - 
nach dann gültiger Corona-Verordnung - bitte achten Sie auf die 
aktuellen Vermeldungen.

Kartage und Österliche Festzeit:

Stella Maris, He-
ringsdorf

St. Otto, 
Zinnowitz

19:00 Uhr
anschließend 
Ölbergstunde

Gründonnerstag 
am 14.04.
Abendmahlsfeier

19:00 Uhr

15:00 Uhr
anschl. 
Beichtgelegenheit

Karfreitag am 15.04.
Karfreitagsliturgie

15:00 Uhr

16.04.
um 21:00 Uhr

Osternacht 17.04.
um 05:00 Uhr

10:00 Uhr Ostersonntag 11:00 Uhr
10:00 Uhr Ostermontag 11:00 Uhr

Emmausgang am 18.04. nachmittags vom Usedomer Hafen 
hinauf zum Ottokreuz, Treffpunkt 14:00 Uhr Hafen Usedom, An-
meldungen über ausliegende Listen oder das Pfarrbüro. Weite-
re Informationen in den aktuellen Vermeldungen.

Ausblick:

Christi Himmelfahrt am Donnerstag, dem 26.05., Festmesse 
um 10:00 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf.

Pfingsten: Festmesse am Sonntag, dem 05.06. um 10:00 Uhr 
in Stella Maris, Heringsdorf mit Vorabendmesse um 18:00 Uhr - 
Pfingstmontag Heilige Messe am 06.06. um 10:00 Uhr in Stella 
Maris, Heringsdorf
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Wochenschluss-Gottesdienst im Haus Sorgenfrei.
freitags, 15:15 Uhr im Begegnungszentrum im Haus Sorgenfrei 
so bald es wieder mögich ist!

Besuchskreis:
Kontakt: Christa Heinke, Tel. 038377 42045

Weitere Veranstaltungen und alle Termine finden Sie auch auf 
unseren Plakaten und auf unserer Homepage: kirche-auf-use-
dom.de

Karwoche und Ostern

Der Kirchengemeinderat hat beschlossen Aktionen für die Kar-
woche und die Osterzeit in den Blick zu nehmen. Hier wird wie-
der unser Weg vom Weihnachtsbaum - zum Kreuz - zum Baum 
des Lebens eine Rolle spielen. Wir werden in diesem Jahr so-
wohl in Zinnowitz, als auch in Karlshagen aus dem Weihnachts-
baum zunächst ein Kreuz und dann einen Baum des Lebens 
entstehen lassen.
Die Karwoche beginnt mit den Gottesdiensten am Palmsonntag 
um 9:30 in Zinnowitz und um 11:00 Uhr in Krummin. Am Mitt-
woch, dem 13. April findet dann um 18:00 Uhr die letzte Passi-
onsandacht in Zinnowitz statt.
Am Grünndonnerstag soll der Gottesdienst um 19:00 Uhr mit 
Tischabendmahl und gemeinsamen Abendessen im Gemein-
deraum in Zinnowitz stattfinden.
Am Karfreitag finden die Gottesdienste um 9:30 Uhr in Zinno-
witz und um 11 Uhr in Krummin statt.
Am Karsamstag, dem 16. April findet in Zinnowitz eine geist-
liche Abendmusik mit Chor und Orchester statt. Auf dem Pro-
gramm stehen das Stabat Mater von Giovanni Battista Pergolesi 
und die Kantate Christ lag in Todesbanden von Johann Sebas-
tian Bach. Die Ausführenden sind 9 Mitglieder des Usedomer 
Kantatenchores und 7 Mitglieder des opus5 Barockorchesters 
Berlin. Die Leitung hat Clemens Kolkwitz.
Pergolesis Stabat Mater ist eine der schönsten Kompositionen 
des Italienischen Barock. In seiner Vertonung des mittelalterli-
chen Textes, der die Leiden Marias angesichts des Kreuzestods 
ihres Sohnes schildert, schuf der Komponist ein ganz unbaro-
ckes Werk voller lyrischer Zartheit, das sich bis heute ungebro-
chener Beliebtheit erfreut. Ganz im Kontrast dazu steht Bachs 
Osterkantate Christ lag in Todesbanden, in der die 7 Strophen 
des gleichnamigen Liedes von Martin Luther auf unterschiedli-
che Weise verton sind. Zwischen den beiden Werken spielen 
die Instrumentalisten, die am Tag zuvor in Berlin die Matthäus-
Passion aufführen, eine Sonate von Georg Philipp Telemann.
Der Eintritt zu dem Konzert, das 16:00 Uhr beginnt und 19:00 
Uhr in Benz wiederholt wird, ist frei. Zur Deckung der erhebli-
chen Kosten wird um eine angemessene Kollekte am Ausgang 
gebeten.
Den Ostersonntag beginnen wir traditionell mit dem Auferste-
hungsgottesdienst um 7:00 Uhr in Karlshagen. Der Festgottes-
dienst ist dann um 9:30 Uhr in Zinnowitz. In beiden Gottesdiens-
ten wird dann ein Osterkreuz geschmückt.
Am Ostermontag wollen wir um 14:00 Uhr wieder einen Got-
tesdienst in Netzelkow mit dem Familienchor feiern. Nach dem 
Gottesdienst soll es einen KIRCHENKAFFEE geben.

Einladung zum Verabschiedungsgottesdienst

Liebe Gemeindeglieder! Liebe Bewohner im Inselnorden!
Im Juni dieses Jahres werde ich 66 Jahre alt. Unser Kirchenamt 
in Kiel teilte mir mit, dass es höchste Zeit ist, in Rente zu gehen. 
Widerstand ist zwecklos, musste ich feststellen.
So möchte ich mich fügen und lade Sie herzlich ein, mit mir 
gemeinsam einen Verabschiedungsgottesdienst zu feiern und 
zwar am:
Sonntag, den 1. Mai 2022 um 14:00 Uhr in der Zinnowitzer Kir-
che
Der Propst Andreas Haerter aus Pasewalk wird da sein und wird 
die Verabschiedung aus dem kirchlichen Dienst vornehmen. Im 
Anschluss an den Gottesdienst lade ich herzlich ein zu Kaffee 
und Kuchen in und um die Kirche herum.

15.04., Karfreitag
09:30 Zinnowitz
11:00 Krummin
17.04., Ostersonntag
07:00 Karlshagen - Auferstehungsgottesdienst
09.30 Zinnowitz
18.04., Ostermontag
14:00 Netzelkow mit Familien-Projekt-Chor
24.04., Quasimodogeniti
09:30 Zinnowitz
11:00 Karlshagen
01.05., Miserikordias Domini
14:00 Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrin 

Christa Heinke
anschl. Kirchenkaffee

08.05., Laudate
10:00 Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen

anschl. Kirchenkaffee
15.05., Kantate zum Beginn der Bibelwoche
09:30 Zinnowitz
11:00 Krummin
22.05., Rogate zum Ende der Bibelwoche
09:30 Zinnowitz
11:00 Karlshagen
26.05., Himmelfahrt
11:00 Krummin
29.05., Exaudi
09:30 Zinnowiz
11:00 Karlshagen

Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Home-
page: www.kirche-auf-usedom.de Dieser Planungsstand 
ist vom 30. März und kann sich aufgrund der aktuellen Si-
tuation verändern.

Offene Kirche
Krummin: täglich von 10:00 - 16:00 Uhr (ganzjährig)
Zinnowitz: Kirchenführung Di., 11:11 Uhr

Regelmäßige Angebote für Jung und Alt:

Die Gruppen und Kreise finden nach Rücksprache mit den 
Gruppenleitern statt.

Familien-Projekt-Chor: montags, 17:00 - 17:45 Uhr
Musikalische Abendandacht in der Passions- und Osterzeit

Gitarren - Flötenunterricht
mittwochs, 15:30 Uhr, Pfarrhaus-Zinnowitz Gitarre

Christenlehre - Gottesdienst für Kinder
mittwochs, 16:00 - 16:45 Uhr, Pfarrhaus Zinnowitz
donnerstags, 15:30 - 16:15 Uhr, Kirche Karlshagen

Konfirmandengottesdienst-Projekt (ab Klasse 7)
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045
23. April: Kirche Karlshagen, 09:30 - 12:30 Uhr
07. Mai: Gemeinderaum Zinnowitz, 09:30 - 12:30 Uhr

Gesellschafts-Spiele-Abend (mit Anmeldung)
06. Mai: Gemeinderaum Zinnowitz, Beginn 19:00 Uhr
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Ökumenische Sportgruppe (nach Absprache)
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel. 038377 42421

Frauengesprächskreis
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel.: 0175 7479748
03.05., 19:00 Uhr mit Franziska Pätzold vom Frauenwerk Ge-
meinderaum Zinnowitz

Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz:
donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr, Kirche Karlshagen
musikalische Abendandacht in der Passions- und Osterzeit
Leitung: Clemens Kolkwitz
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Jugendclub Zinnowitz Angebote im Mai 2022

vom 03.05.2022 bis 31.05.2022

03.05.2022 15:00 Uhr Kreative Ideen zum Muttertag.

04.05.2022 15.00 Uhr Berufliche Belange

06.05.2022 14.00 Uhr Gesunde Ernährung: 
Bunter Tunfischsalat 
mit Kidneybohnen.

07.05.2022 15.00 Uhr Pflegearbeiten 
an unserem Hochbeet.

11.05.2022 15.00 Uhr Berufliche Angelegenheiten

13.05.2022 14.00 Uhr Heute backen 
wir eine Kirsch-Schokotorte.

14.05.2022 17.00 Uhr Gesprächsrunde 
zu aktuellen Themen!

18.05.2022 15.00 Uhr Berufliche Belange

19.05.2022 14.30 Uhr Kreativ: Kleine Überraschungen zum 
Vatertag von Euch gefertigt.

20.05.2022 14:30 Uhr Fahrradtour: Ziel Eurer Wahl!

21.05.2022 16.00 Uhr Heute: Dartturnier

25.05.2022 15.00 Uhr Berufliche Angelegenheiten

27.05.2022 14.00 Uhr Gesunde Ernährung: Hühner-Nudel-
Topf mit frischen Kräutern.

28.05.2022 14.00 Uhr Wir backen Waffeln mit heißen Kir-
schen und Vanilleeis.

31.05.2022 16:30 Uhr Heute: Billardturnier

Auf einen schönen Gottesdienst freut sich Pfarrerin Christa 
Heinke.

Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen

Am 8. Mai ist der Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInn-
nen um 10:00 Uhr in der Zinnowitzer Kirche. 7 Jugendliche sol-
len in diesem Jahr konfirmiert werden. Lassen Sie sich einladen 
und lernen Sie die jungen Christen etwas kennen.

Bibelwoche zum Buch Daniel

Vom 15. bis 22. Mai findet die Bibelwoche zum Buch Daniel 
statt. Wir beginnen und enden mit den Sonntagsgottesdiensten. 
Von Montag bis Freitag finden Bibelabende jeweils um 19 Uhr 
statt.
Am Montag und Freitag in Karlshagen, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag in Zinnowitz.

Aus dem Kirchengemeinderat:

Es hat sich vermutlich nun schon herumgesprochen, dass un-
sere Pfarrerin Christa Heinke zum 1. Mai in den Ruhestand 
geht. Viele Fragen sich nun sehr wahrscheinlich, wie es in der 
Kirchengemeinde weitergeht. Der Kirchengemeinderat hat in 
seiner Sitzung Ende Februar Daniel Maronde zu seinem Vorsit-
zenden gewählt. In der Zeit der Vakanz wird dann Pfarrer Chris-
toph Tiede aus Usedom als Stellvertreter agieren und so die 
Ordnungsmäßigkeit aller Vorgänge sicherstellen.
Der Kirchengemeinderat hat einen Text zur Auschreibung der 
Pfarrstelle beschlossen, so dass die Grundlage für die Wieder-
bestzung der Pfarrstelle gelegt ist. Nach Vorstellung des KGR 
soll der neue Pfarrer bzw. die Pfarrerin dann den Wohnsitz in 
Krummin haben. Unser Gemeindepädagoge Cord Bollenbach 
wird weiter in Zinnowitz wohnen, so dass die Arbeit in der Kir-
chengemeinde in Zukunft dann von zwei Seiten angegangen 
werden kann. Wir hoffen auf eine baldige Besetzung der Pfarr-
stelle, bis dahin wollen wir uns zeitweise mit KurpredigerInnen 
verstärken und sind auch auf die Unterstützung der Gemeinde-
glieder angewiesen, so dass das Pensum von Pfarrin Heinke, 
ein stückweit abgefangen werden kann. Wir versuchen die Ar-
beit der Kirchengemeinde lebendig zu halten. Falls Sie Fragen 
haben, erreichen Sie uns über die Kontaktdaten der Kirchenge-
meinde. Nutzen Sie bitte auch den Anrufbeantworter.
Wir werden Sie auf diesem Weg weiter auf dem Laufenden hal-
ten.

Für den Kirchengemeinderat Daniel Maronde - Vorsitzender

Gemeinde lebt von Menschen, die mit offenen Sinnen un-
terwegs sind. Wir sind dankbar, dass es Menschen gibt, die 
sich einladen lassen und mitmachen. Wir freuen uns über 
Menschen, die sich mit Freude und Kreativität einbringen. 
Gemeinsam können wir lebendswertes Leben gestalten. 
Sind Sie mit dabei, machen sie mit!

Wenn Sie uns finanziell unterstützen möchten:
Evangelische Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinno-
witz
Sparkasse Vorpommern:
BIC: NOLADE21GRW
IBAN: DE 84 1505 0500 0100 0170 10
Volksbank Vorpommern eG
BIC: GENODEF1ANK
IBAN: DE 92 1506 1638 0003 2154 82

Wir sind gerne für Sie da, suchen Sie den Kontakt, schauen Sie 
auf unsere Homepage: www.kirche-auf-usedom.de, oder kon-
taktieren sie uns Bergstr. 12 - 17454 Zinnowitz oder zinnowitz@
pek.de oder cord.bollenbach@pek.de oder telefonisch 038377 
42045.

Es grüßen Sie herzlich

Christa Heinke Cord Bollenbach
Pfarrerin Gemeindepädagoge
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Aus unserem Vereinsleben -  
Marine-Regatta-Verein Peenemünde
Gleich vorneweg: Wir nehmen in dieser Saison wieder bis zu 5 
Anfänger in unsere Opti-Gruppe auf. Wenn du Lust hast, Segeln 
zu lernen, mindestens 8 Jahre alt bist und schwimmen kannst - 
dann schau mal bei uns rein, Training ist donnerstags von 16:00 
- 19:00 Uhr. Der beste Start ins Seglerleben gelingt meist im Se-
gellager im Sommer, Termin ist der 31.7. - 06. 08. 2022. Kontakt 
unter 0172 7978602, Greta Weiß.

Unsere Optigruppe im Segellager letzten Sommer 

Aktuelles aus dem Vereinsleben: Wir haben den Winter ge-
nutzt, um nötige Reparaturarbeiten an unserem Steg zu erledi-
gen, fast jeden Samstag wurde gearbeitet und einige Meter sind 
wieder geschafft.

Stegbau im Winterhalbjahr

Zum regelmäßigen Sport in der Turnhalle Karlshagen traf sich 
samstags unsere Kinder- und Jugendgruppe, um fit für die Sai-
son zu bleiben (und gemeinsam Brennball, Basketball, Fußball 
zu spielen!).
Höhepunkt der Wintersaison war unsere Nikolausregatta am 
11.12., bei der junge und ältere Segler sich im Opti bei schöns-
tem Winterwetter einen Staffellauf auf dem Wasser lieferten.

Frisch beschneit - unsere „Piste“ zur Nikolausregatta im Dezem-
ber 2021

FreiRaumBildung 
Usedom e. V. 

Vorstellung

Der FreiRaumBildung Usedom e. V. ist ein 
junger Verein, der für nachhaltige und na-
turnahe Bildung steht. 
Dabei soll die Freiheit und Selbstbestimmung des Lernens im 
Fokus stehen.

Bildung wird in unserem heutigen System allzu oft in ein star-
res Korsett gepresst und viele Zusammenhänge nur theoretisch 
vermittelt. Unser Ziel ist es, den gordischen Knoten zu lösen, 
indem wir mit innovativen und selbstbestimmten Lernformen 
Wissen spannend vermitteln. Dies geschieht vornehmlich mit/
in der Natur, mit praktischem Bezug und in Alltagssituationen.

Unsere Vision möchten wir an zwei Standorten auf der Insel 
Usedom umsetzen. Die Lernhäuser vereinen dabei Kinder-
garten und Schule. Hier soll Gemeinschaft gelebt werden und 
Lernen aus der Freude und der eigenen Begeisterung heraus 
entstehen.

Allerdings möchten wir auch außerschulisch tätig werden. Durch 
gezielte Projekte soll beispielsweise das Umweltbewusstsein 
und der Umweltschutz gefördert werden und gemeinsame Er-
lebnistage für Kinder geschaffen werden.

Auch wenn die Gründung von Kita und Schule längere Zeit in 
Anspruch nimmt, möchten wir Schüler schon jetzt unterstützen. 
Aus diesem Grund bieten wir in Zusammenarbeit mit verschie-
denen Pädagogen Nachhilfe in fast allen Bereichen an. Dabei 
arbeiten wir mit dem Förderangebot des Landes Mecklenburg-
Vorpommern, um die finanzielle Belastung der Eltern so gering 
wie möglich zu halten.

Sollten auch Sie Interesse an einem Nachhilfeangebot haben, 
besuchen Sie uns gerne auf unserer Internetseite freiraumbil-
dung-usedom.de für ein unverbindliches Angebot oder neh-
men Sie telefonisch mit uns Kontakt auf unter 0177 8393797.

Ostergrüße vom Schützenverein 
„Blau-Weiß“ Karlshagen e. V.
Mitglied des Landesschützenverbandes 
Mecklenburg Vorpommern 1990 e. V.

Mitglied im Kreisschützenverband „Greif-
Vorpommern“ 1990 e. V.

Ostseebad Karlshagen, 24.03.2022
Amt Usedom Nord

Der Schützenverein Blau-Weiß Karlshagen 1990 e. V wünscht 
allen Schützenschwestern, - brüdern, Freunden, Bekannten und 
Gästen des Vereins ein Frohes Osterfest.
Ab den 2. April erfolgt wieder unser normaler Schießbetrieb. 
Das heißt Mittwoch von 15:00 bis 18:00 Uhr und Samstag von 
10:00 bis 13:00 Uhr.
Unser Angebot umfasst für die Kinder Pfeil & Bogen, eine Luft-
gewehrstand mit Computer Anzeige, sowie eine Mini Biathlon-
anlage.
Für die Erwachsenen stehen diverse Klein- und Großkaliber-
waffen zu Verfügung, wie z. B. Gewehr, Pistolen, Revolver. Un-
ser Schießstand verfügt für Kurzwaffen 25 m und für Langwaf-
fen 50 m Bahnen.
Über weitere Aktivitäten und Wettkämpfe werden wir sie weiter-
hin informieren.
Wir freuen uns über ihren Besuch.
Bis dahin „Gut Schuß“ und einen schönen Aufenthalt im Ostsee-
bad Karlshagen

Vorstand
SV Blau-Weiß Karlshagen
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Begegnungsstätte „Kieck in“
Ostseebad Karlshagen
Am Dünenwald 1

Veranstaltungsplan Mai 2022

Di. 03.05. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele
verantw. Fr. Hidde

Mi. 04.05. 14:00 Uhr Informationen durch den Pflege-
stützpunkt Anklam
Bitte anmelden!
verantw. Fr. Hidde / H. Lewerenz

Do. 05.05. 14:30 Uhr Spielgruppe /Skat
verantw. Fr. Hidde

Di. 10.05. 15:00 Uhr Frühlingssingen mit dem Karlchen-
Chor im Haus des Gastes
verantw. Fr. Hidde / Fr. Hallaschk

Mi. 11.05. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele
verantw. Fr. Hidde

Do. 12.05. 14:30 Uhr Spielgruppe / Skat
verantw. Fr. Hidde

Fr. 13.05. 13:00 Uhr Wir spielen „Boccia“
verantw. Fr. Hidde

Di. 17.05. 14:30 Uhr Spielgruppe - Gesellschaftsspiele
verantw. Fr. Hidde

Do. 19.05. 14:30 Uhr Spielrunde / Skat
verantw. Fr Hidde

Sa. 21.05. 10:30 Uhr „kleiner Flohmarkt“ - 
Siehe Aushang!

So. 22.05. 14:30 Uhr „Die lustige Witwe“ 
Theater Greifswald
verantw. Fr. Hidde

Di. 24.05. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele
verantw. Fr. Hidde

15:00 Uhr Konzert des Shantychores im Haus 
des Gastes

Mi. 25.05. 14:30 Uhr Spielgruppe / Skat
verantw. Fr. Hidde

Di. 31.05. 14:30 Uhr Spielgruppe / Gesellschaftsspiele
verantw. Fr. Hidde

Jeden
Montag: 14:30 Uhr Bewegung im Sitzen

verantw. Fr. Hidde
Montag: 10:00 Uhr Osteoporose Sport

verantw. Fr. Howitz - Promenade
Dienstag: 10:00 Uhr Seniorentanz

verantw. Fr. Hidde
Mittwoch: 10:00 Uhr Bewegungssport

verantw. Fr. Howitz - Promenade
Donnerstag 10:00 Uhr Chorprobe - Karlchen - Wo - wird 

noch informiert!
verantw. Fr. Hidde / Fr. Hallaschk

Wir sind wieder für Euch da! Wer hat Probleme mit seinem 
Smartphone?
Angebot: am 09.05 und 23.05., von 11:00 - 12:00 Uhr im „Kiek in“ 
verantw. Frau Richter / Frau Voge

Bitte informieren Sie sich über aktuelle Regeln laut Corona LVO 
M-V eigenständig, da es immer wieder zu kurzfristigen Verän-
derungen kommen kann!

Dagmar Hidde
Leiterin

Acht unserer Opti-Segler haben am 26. März ihre Theorieprü-
fung zum Jugendsegelschein bestanden. Neben Knotenkunde, 
Revierkenntnissen und Vorfahrtsregeln waren auch Regattare-
geln und Fachbegriffe Teil der Ausbildung. Glückwunsch!

Charlie, Basti, Levi, Johann, Davin, Lucy und Jannis bei der Prü-
fung zum Jugendsegelschein

Nun stehen die Frühjahrsarbeiten an, Boote und Gelände müs-
sen zur Saison ausgerüstet und gepflegt werden - gemeinsam 
kann das sogar Spaß machen! Ab April geht’s dann endlich wie-
der aufs Wasser - in Jolle, Kutter oder Segelyacht.

Motorboot „Max“ bekommt neue Farbe

Anschliff für einen neuen Unterwasseranstrich am Schlauchboot

Greta Weiß, MRV Peenemünde
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Montag 
16.05.2022

9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die 
Natur“ - Treffpunkt vor dem 
Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Steckrübeneintopf

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt 
mit Kaffee und Kuchen

ab 16:00 Uhr Seniorensport

Datum Uhrzeit Veranstaltung
Dienstag 
17.05.2022

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

Mittwoch 
18.05.2022

ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und 
Kuchen

Ab 13:00 Uhr Muschelmalerei mit Herr 
Pohland Kosten: 3,00€/
Person

ab 17:30 Uhr Sport mit Rachid
Donnerstag 
19.05.2022

ab 09:30 Uhr Basteln mit Kaffee und 
Kuchen

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Bratwurst mit Kartoffelbrei 
und Zwiebeln

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und 
Kuchen

17:00-18:00 Uhr Pilates Kurs Kosten: 6,00€/
Std.

Freitag 
20.05.2022

ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

Montag 
23.05.2022

9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die 
Natur“ - Treffpunkt vor dem 
Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Boulette mit Mischgemüse 
und Kartoffeln

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt
ab 16:00 Uhr Seniorensport

Dienstag 
24.05.2022

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

Mittwoch 
25.05.2022

ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und 
Kuchen

Ab 14:00 Uhr Die Parkinsongruppe trifft 
sich

ab 17:30 Uhr Sport mit Rachid
Donnerstag 
26.05.2022

Feiertag

Freitag 
27.05.2022

ab 13:30 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

Montag 
30.05.2022

9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die 
Natur“ - Treffpunkt vor dem 
Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Fischstäbchen mit roter 
Beete und
Kartoffelbrei

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt 
mit Kaffee und Kuchen

ab 16:00 Uhr Seniorensport
Dienstag 
31.05.2022

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

*Unkosten auf Anfrage. Wenn möglich, bitte 2 Tage vorher an-
melden. Änderungen vorbehalten.

Wir freuen uns auf alle unsere Mitglieder, Freunde und Gäste.

Volkssolidarität Nordost

Veranstaltungsplan Mai 2022

Klönhus Zinnowitz

Adresse: Neue Strandstraße 43 
in 17454 Zinnowitz
Telefon: 038377 399792

Datum Uhrzeit Veranstaltung
Montag 
02.05.2022

9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die 
Natur“ - Treffpunkt vor dem 
Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Mat-
jesfilet mit Bratkartoffeln

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt 
mit Kaffee und Kuchen

ab 16:00 Uhr Seniorensport
Dienstag 
03.05.2022

ab 10:00 Uhr Vorstandssitzung der VS-
Ortsgruppe Zinnowitz

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

Mittwoch 
04.05.2022

ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und 
Kuchen

ab 17:30 Uhr Sport mit Rachid - Neue Uhr-
zeit bitte beachten!!!

Donnerstag 
05.05.2022

ab 10:00 Uhr Theatergruppe mit Kaffee und 
Kuchen

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: Spi-
nat mit Rührei und Kartoffeln

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Romméturnier mit Kaffee und 
Kuchen

17:00-18:00 Uhr Pilates Kurs - Neue Uhrzeit 
bitte beachten!!! Kosten: 
6,00€/Std.

Freitag 
06.05.2022

ab 9:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen

Montag 
09.05.2022

9:00 Uhr Wandergruppe „Ab in die 
Natur“ - Treffpunkt vor dem 
Klönhus

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Grützwurst mit Sauerkraut 
und Kartoffeln

ab 14:00 Uhr Der VS Chor Zinnowitz probt 
mit Kaffee und Kuchen

ab 16:00 Uhr Seniorensport
Dienstag 
10.05.2022

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

ab 13:30 Uhr Rommérunde mit Kaffee und 
Kuchen

Mittwoch 
11.05.2022

ab 10:00 Uhr Tanzgruppe mit Kaffee und 
Kuchen

12:00-13:00 Beratung des Mieterverein 
Vorpommern-Greifswald e. V.

ab 17:30 Uhr Sport mit Rachid
Donnerstag 
12.05.2022

ab 10:00 Uhr Plattdeutschgruppe mit Kaffee 
und Kuchen

12:00 Uhr Wir kochen gemeinsam*: 
Zwiebelfleisch mit Kartoffeln

ab 13:00 Uhr Handarbeiten mit Kaffee und 
Kuchen

Ab 14:00 Uhr „Tanz in den Mai“ mit Kaffee, 
Kuchen und MaibowleBitte 
Aushang beachten!

17:00-18:00 Uhr Pilates Kurs
Freitag 
13.05.2022

ab 9:00 Uhr Skat mit Kaffee und Kuchen
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Ausbau der Forststraße beinhaltete. Uns als Gemeinde ist es 
sehr wichtig, dass wir Anfang Oktober nun endlich mit den Ar-
beiten beginnen. Der städtebauliche Vertrag stammt bereits aus 
dem Jahr 2012. Wir erwarten, dass dieser jetzt zeitnah umge-
setzt wird.

Wochenmarkt Festwiese

Die Gemeinde Trassenheide will den Einwohner und Gästen ein 
attraktives zusätzliches Angebot bieten. Deshalb wird auf un-
serer Festwiese ab dem 13.04.2022 jeden Mittwoch von 09:00 
Uhr bis 16:00 Uhr ein Wochenmarkt stattfinden. Angeboten wer-
den unter anderem regionale Erzeugnisse und Produkte. Wer 
Interesse hat, selbst auf dem Markt frische Waren anzubieten, 
kann sich gerne in der Kurverwaltung melden (Herr Fröhlich, 
service@trassenheide.de).

Spielplatz Festwiese

Unmittelbar angrenzend an unseren Wochenmarkt befindet sich 
der Spiel- und Bolzplatz. Wir werden den Monat April nutzen, 
den Bolzplatz wieder etwas attraktiver zu gestalten. Es wird eine 
Wurzelsperre eingebracht, das Terrain wird ausgekoffert und 
begradigt und anschließend mit Boden aufgefüllt und befestigt. 
Hinter den Toren werden Fangnetze eingebaut. Dies geschieht 
in Zusammenarbeit mit unserem Eigenbetrieb.

Freiwillige Feuerwehr Trassenheide

Am 25.03.2022 fand die Jahreshauptversammlung der Feu-
erwehr Trassenheide statt. Wir als Gemeinde waren herzlich 
eingeladen. Der Wehrführer René Bleyl berichtete in seinem 
Rechenschaftsbericht über diverse Einsätze im Jahr 2021. Ins-
gesamt wurde unsere Feuerwehr zu 59 Einsätzen gerufen. Die-
se unterteilten sich in 25 diversen Hilfeleistungen, angefangen 
von Sturmschäden, Überschwemmungen, Türöffnungen, Was-
serrettungen bis hin zu Ölspuren sowie 8 Kleinbrände, 1 Mittel-
brand, 3 Großbrände, 15 x Auslösung von Brandmeldeanlagen, 
2 Waldbrände und 5 Rauchwarnmelder. Bei einer Vielzahl von 
Einsätzen handelte es sich um Fehlmeldungen, bei denen der 
Einsatz am Einsatzort, auf der Anfahrt oder auch schon im Ge-
rätehaus abgebrochen werden konnte. Von den 59 Einsätzen 
sind 36 Einsätze in der Arbeitswoche von Montag bis Freitag 
aufgelaufen, hiervon waren 20 Einsätze in der Zeit von 06:00 
bis 17:00 Uhr. Am Wochenende waren es 23 Einsätze, hiervon 
16 in der Zeit von 06:00 bis 17:00 Uhr. 29 Einsätze waren in 
unserem eigenen Ausrückbereich und 30 Einsätze dienten der 
Nachbarschaftshilfe. Die Ausrückstärke lag durchschnittlich bei 
10 Einsatzkräften im Einsatz und zusätzlich 2 Kräften im Gerä-
tehaus. Dies sind also pro Einsatz 12 beteiligte Kameradinnen 
oder Kameraden und damit so in etwa wie in den Vorjahren. Be-
sonders anstrengend waren mit Sicherheit die drei Großbrände, 
die einen stundenlangen Einsatz nach sich zogen. Das waren 
zum einen der Brand des Reetdachhauses in Karlshagen/Pee-
nemünde, das Ferienhaus in Trassenheide und das Wohnhaus 
mit Scheune in Bannemin nach Blitzeinschlag.

Unsere Feuerwehr war stets einsatzbereit und konnte alle Ein-
sätze abdecken. Große Probleme bereitet aber immer noch die 
Tageseinsatzbereitschaft. Hier waren sich alle Anwesenden ei-
nig, dass wir als Gemeinde Mittel und Wege finden müssen, 
um diese aufrecht zu erhalten. Der freiwilligen Feuerwehr Tras-
senheide gebührt großer Dank für dieses Engagement. Die Ge-
meinde Trassenheide ist sehr froh, dass wir so verlässliche Ka-
meraden haben. Wir werden auch weiterhin sehr gut zusammen 
arbeiten und die Mittel zur Verfügung stellen, die für eine gute 
Ausrüstung nötig sind.

Die Jahreshauptversammlung wurde genutzt, um 2 Kameraden 
der Feuerwehr zu befördern. So wurden Lucas Koos und Ke-
vin Westphal zum Löschmeister ernannt. Des Weiteren wurde 
die Kameradin Norina Eichenberg sowie der Kamerad Martin 
Fisch für langjährige Tätigkeit in der freiwilligen Feuerwehr aus-
gezeichnet. Lobende und anerkennende Worte fand auch der 
Vertreter der Amtsfeuerwehr Daniel Stübe. Dieser dankte der 
Feuerwehr Trassenheide für die gute Zusammenarbeit mit den 

Der Seniorenbeirat informiert
Amt Usedom-Nord, Seniorenbeirat, Möwenstraße 1, 17454 Zin-
nowitz
E-Mail: seniorenbeirat.zinnowitz@amtusedomnord.de

Liebe Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Zinnowitz,
wir bedanken uns bei allen Gemeindemitgliedern, die sich bis-
her an unseren Umfragen beteiligt haben. Ihre Vorschläge und 
Anmerkungen werden nun in den einzelnen Arbeitsgruppen un-
seres Seniorenbeirates besprochen.

Wir erhielten vor allem Schreiben zum Verkehrsgeschehen und 
Sauberkeit im Ort, sowie Interesse an Ratgeberveranstaltun-
gen.

Wir freuen uns auf weitere Umfrageteilnehmer.

Inzwischen steht das Osterfest kurz vor der Tür und wir wün-
schen allen Senioren/Innen unserer Gemeinde gesunde und 
erholsame Ostertage.

Ihr Seniorenbeirat Zinnowitz

Die Gemeinde Trassenheide informiert

Die Gemeinde Trassenheide informiert:

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen, ich möchte Sie 
über die wichtigsten Ereignisse, Vorhaben und Pläne im Ost-
seebad
Trassenheide informieren.

Straßenneubau Mölschower Weg

Am 23.03.2022 fand eine Einwohnerversammlung im Mölschow-
er Weg/Birkenhain statt. Dort wurde durch die ausführende 
Baufirma erörtert, wann mit welchen Verkehrseinschränkungen 
zu rechnen ist. Die Firma versprach, alle Anlieger rechtzeitig zu 
informieren. Den Bewohnern wurde mitgeteilt, welche Verkehrs-
führungen in der Bauphase möglich sind und wo Ausweichpark-
plätze während der Bautätigkeit vorhanden sein werden. Aktuell 
kam es durch Corona zu leichten Verzögerungen beim Baustart. 
Wir hoffen aber, dass es wie geplant losgeht.

Ausbau Forststraße

Am 24.03.2022 fand ein Treffen zwischen Bauausschussvor-
sitzendem Peter Schlatter und Bauamtsleiter Martin Müller im 
Haus des Gastes statt, das die abschließende Planung für den 



Nr. 04/2022	 – 37 –	 Usedomer Norden

Die Glücksbringer

Das sind die Hauptgewinner vom Kreuzworträtsel aus dem Mo-
nat Februar:

1.	 Platz Frau Carmen Weigel
2.	 Platz Familie Ruppelt
3.	 Platz Frau Brigitte Trebtow
Weitere 11 Teilnehmer können sich über einen kleinen Preis 
freuen.
Allen Gewinnern meinen herzlichen Glückwunsch.

Mit herzlichen Grüßen

Dagmar Hidde
Leiterin der Begegnungsstätte

Neuer Service:  
Termin zur Arbeitslosmeldung  
online vereinbaren
Bürgerinnen und Bürger können seit dem 14. März ihren Termin 
zur Arbeitslosmeldung bei den Arbeitsagenturen in Vorpom-
mern-Greifswald online vereinbaren.

Immer mehr Menschen wünschen sich, Behördengänge auch 
digital erledigen zu können. Deshalb baut die Bundesagentur 
für Arbeit diese Möglichkeiten immer weiter aus.

„Seit dieser Woche ist es möglich, einen Termin zur Arbeits-
losmeldung über das Internet zu vereinbaren“, erklärt Andreas 
Wegner, Leiter der Arbeitsagentur Greifswald. „Unter „www.
arbeitsagentur.de/greifswald“ kann man seinen Wunschtermin 
ganz einfach online buchen und spart so unnötige Wartezeit vor 
Ort.“

Wer über einen Ausweis mit Online-Ausweisfunktion verfügt, 
kann sich den Weg in die Arbeitsagentur zur Identifikationsprü-
fung sogar gänzlich sparen. Denn seit diesem Jahr ist es damit 
möglich, sich online arbeitslos zu melden. Weitere Informatio-
nen dazu sowie zu vielen weiteren eServices der Arbeitsagentur 
findet man unter www.arbeitsagentur.de/eServices

Projektaufruf Leader

LEADER-Aufruf gestartet - bis zum 15. Juni Projekt-
ideen einreichen

Innovative Projektideen unter dem Motto „Mensch Natur 
Kultur (er)leben“ gesucht - Förderung für Projekte zur Ent-
wicklung des ländlichen Raumes aus dem EU-Förderpro-
gramm LEADER

Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Vorpommersche Küste ruft, im 
Rahmen ihrer Strategie für lokale Entwicklung und mit Blick auf 
die kommende Förderperiode, zur Einreichung von innovativen 
Projektideen in den Handlungsfeldern Daseinsvorsorge, Natur 

anderen Wehren im Amtsbereich und hob die hohe Einsatzbe-
reitschaft hervor. Ein weiterer Höhepunkt des Abends war das 
Grillbuffet vom Hotel Kaliebe.

Auf Initiative des Tourismusausschussvorsitzenden Jörg Stahl-
berg soll der Tag des Feuerwehrmannes am 04. Mai 2022 gefei-
ert werden. Der Tourismusausschuss sowie der Bauausschuss 
werden am 06. Mai 2022 einen Abend mit der Freiwilligen Feu-
erwehr verbringen. Die Gemeinde möchte sich für die Einsatz-
bereitschaft der letzten Jahre bedanken, da durch die Corona-
Pandemie der Kontakt untereinander viel zu kurz gekommen ist. 
Die Gemeindevertretung möchte die Zusammenarbeit mit der 
Feuerwehr intensivieren und dabei unterstützen, dass die Feu-
erwehr auch am Tage immer einsatzbereit ist.

Frühjahrsputz

Am 02.04.2022 fand unser Frühjahrsputz in Trassenheide statt. 
Wir danken allen Teilnehmer*innen, Einwohnern*innen, der 
KITA „Kleine Weltendecker“ und den Kammeraden*innen der 
Freiwilligen Feuerwehr Trassenheide für die Unterstützung.

Michael Dumke, amtierender Bürgermeister

Gewinner Kreuzworträtsel in der Begeg-
nungsstätte im Februar

Die Gewinner des Kreuzworträtsels Monat Februar

Nach erfolgreichem Abschluss des Rätsels konnten nun die Ge-
winner gezogen werden. Es nahmen 78 Einwohnerinnen und 
Einwohner, davon 6 aus anderen Gemeinden des Amtes, teil.
Sicherlich machte das Stöbern, Denken und Suchen für die Lö-
sung vielen großen Spaß, wenn es auch etwas knifflig war.
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein Dankeschön.
Am 21. März wurde dann im „kiek in“ durch die Glücksfee Lisa 
die Gewinner gezogen.

Die Preise

Die Glücksbringer
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und Kultur sowie Tourismus und regionale Wertschöpfung auf.

Gesucht werden Ideen, mit denen der ländliche Raum weiter-
entwickelt und noch lebenswerter werden kann. Aufgerufen sind 
alle Gemeinden, Privatpersonen, Vereine, Unternehmen und 
Kirchen aus der LEADER-Region Vorpommersche Küste, sich 
an dem Ideenwettbewerb zu beteiligen. Die Region setzt sich 
aus den Amtsbereichen Landhagen, Lubmin, Am Peenestrom, 
Usedom Nord, Usedom Süd und dem Ostseebad Heringsdorf 
zusammen.

Es werden Projekte gesucht, welche u. a. Themen wie die Da-
seinsvorsorge, Grundversorgung, Entwicklung von Dorf- und 
Ortskernen, naturfreundlicher- und naher Tourismus, Beschäf-
tigung und Wachstum oder Klima- und Umweltschutz umfassen.

Es steht ein Budget sowohl für öffentliche als auch für private 
Vorhaben bereit. Potentielle private Antragstellerinnen und An-
tragsteller werden darum gebeten, sich im Vorfeld mit der Re-
gionalmanagerin der LAG „Vorpommersche Küste“, in Verbin-
dung zu setzen. Die eingereichten Projektideen werden noch in 
diesem Jahr von den Mitgliedern der LAG bewertet und für die 
Umsetzung und Förderung in 2023 vorgeschlagen.
Ebenfalls werden aus den vorliegenden Projektideen einzelne 
Vorhaben als Leitprojekte für die Förderperiode 2023-2027 aus-
gewählt und in der neuen Strategie für ländliche Entwicklung 
veröffentlicht.

Nähere Informationen zum Projektauswahlverfahren, Ansprech-
partner und notwendige Unterlagen finden Sie auf der Website: 
www.vorpommersche-kueste.de.

Das hier als PDF-Datei hinterlegte Projektdatenblatt nebst Anla-
gen muss bis spätestens 15.06.2022 in der Geschäftsstelle der 
Lokalen Aktionsgruppe (LAG) „Vorpommersche Küste“, 17389 
Anklam, Mühlenstraße 18 e, in Papierform und im Original vor-
liegen.

Die Regionalmanagerin Frau Nele Hartleben, steht Ihnen gern 
beratend zur Seite.

Kontakt:
Nele Hartleben
Telefon: 03834 8760-3120
Mail: Nele.Hartleben@kreis-vg.de

Werden Sie Interviewer/-in  
beim Zensus 2022

Der Usedomer Norden,  
sucht Sie!

Werden Sie Interviewer/-in beim Zensus 2022!

Jetzt bewerben!

Aufgaben: kurze persönliche Interviews zur, Ermitt-
lung verlässlicher Bevölkerungszahlen

Wir bieten: Aufwandsentschädigung
Schulung

Voraus- 
setzungen:

Zuverlässigkeit und Genauigkeit

Verschwiegenheit
Volljährigkeit
Gute Deutschkenntnisse

Haben wir ihr Interesse geweckt?

Zensus 2022
Erhebungsstelle Wolgast
Breite Straße 21 Tel.: 03836 2323631
17438 Wolgast E-Mail: ehst-wlg@zensus-ost.de




